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Tourismus nach 
heutigem Profil 

»Geocaching«, Wandern und 
Schatzsuchen mit GPS, also mit 
Hilfe von Satelliten-Koordinaten 
– manch begeisterter Wanderer
oder Naturliebhaber wird sich 
fragen, ob es das bei der Land-
schaft des Untersees wirklich 
braucht. Die Antwort: »sowohl als 
auch«. Wer gerne wandert oder 
Rad fährt, wer die Natur ohne Ab-
lenkung genießt, der braucht kein 
Geocaching. Doch liegt das An-
gebot der Tourismus Untersee im 
Trend: »Geocaching« erfreut sich, 
obwohl für die breite Masse eine 
noch eher neue Erfindung, vieler-
orts großer Beliebtheit und 
spricht neue Zielgruppen an: 
Junge Besucher, die sich einen 
Spaß oder einen Wettbewerb aus 
den Touren machen, Familien mit 
Kindern, die in einem Alter sind, 
in dem es schwer werden kann, 
sie zum Wandern zu bewegen, die 
durch eine elektronischen Schnit-
zeljagd aber durchaus zum Ab-
laufen der Strecken und damit 
auch zum Besichtigen der Se-
henswürdigkeiten motiviert wer-
den können. Da traditionelle 
Wanderer und Geocacher sich ge-
genseitig nicht stören, ließe sich 
hier von einer Win-Win-Situati-
on sprechen, für Gäste und Ein-
heimische, vor allem aber für den 
Tourismus. Schatzsuche und 
Geocaching sind sicher nicht das 
Allheilmittel des Tourismus aber 
ein richtiger Schritt, Trends zu er-
kennen und zu nutzen. 

Mathias Kempf 
kempf@wochenblatt.net

Altes Backhaus
des Seehörnle
abgebrannt S. 5

Ostern im
Wochenblatt

 Bedingt durch die Osterfeiertage 
verschiebt sich der Redaktions-
schluss für die kommende Aus-
gabe des WOCHENBLATT nach 
vorne. 
Für Vereinsnachrichten wie für 
Lokalberichte liegt der Redakti-
onsschluss auf Donnerstag, 21. 
April, um 11 Uhr. Für Sport und 
Regionalberichte ist der Redakti-
onsschluss am Dienstag, 26. 
April, auf 10 Uhr. Wir bitten da-
rum, die Berichte rechtzeitig ein-
zuschicken.

Mit 

Stein am Rhein

Gaienhofen (mk/swb). Seit 2002 
gibt es im Tourismus Untersee die 
Themenjahre, die Besuchern zum Ge-
nuss der Landschaft auch ein speziel-
les Programm als Anreiz bieten. Star-
tete man damals mit »Hermann Hes-
se«, so haben sich auch die Themen 
über die Jahre entwickelt und viel-
leicht auch ein Stück der Situation 
im Tourismus angepasst. Mit dem 
neuesten Thema Schatzsuche, oder, 
wie es genau heißt: »Der Untersee – 
mein Schatz am Bodensee« werden 
nun die Gäste und Einheimische auf 
Schatzsuche geschickt – nicht etwa 
vegrabene Kisten sondern die Schät-
ze für das Auge, Sehenswürdigkeiten, 
aber auch Orte, die man vielleicht auf 
den ersten Blick gar nicht als 
»Schatz« wahrnimmt, wenn man 
nicht ihre Geschichte kennt. Das 
Konzept wurde in Gaienhofen-Horn 
der Öffentlichkeit vorgestellt.
Exklusiv für Schatzsucher gibt es 
beispielsweise Führungen durch die 
romanische Krypta von St. Georg auf 
der Weltkulturerbe-Insel Reichenau 
und die kostbare Glaswappensamm-
lung der Renaissance im Rathaus von 
Stein am Rhein. Aufsehenerregend 
ist der Fund einer kaiserlich-napo-
leonischen Badewanne am Schweizer 
Seeufer. Neben solchen Schmuckstü-

cken gibt es unbeachtete Perlen wie 
die Reichenauer Gerichtslinde, eine 
der ältesten Bäume Deutschlands. 
Mitbringsel wie eine Flasche Tröpfel 
– Saft, der wie Sekt prickelt – oder
die mit Creme gefüllten Gottlieber 
Hüppen können als Schätze zum Ver-
schenken »entdeckt« werden.
Schatzvorschläge können das ganze 
Jahr an schatz@tourismus-unter-
see.eu gesendet oder über die Face-
book-Fanseite www.facebook.com/
tourismus.untersee gepostet werden. 
In den Tourist-Informationen liegen 
zudem Schatz-Postkarten aus, mit 
denen Schatzsucher ihre persönli-
chen Geheimtipps melden können. 
Auch werden die schönsten Schätze 
dort monatlich ausgehängt.
Rätselfreudige Schatzsucher gehen 
mit GPS ausgerüstet auf Spurensu-
che. Bei den drei Geocaching-Touren 
von Tourismus Untersee, einer Art 
elektronischer Schnitzeljagd, raten 
sich Schatzsucher von Station zu 
Station bis zum Fundort. Dort gibt es 
anstatt eines echten Schatzes ein Lö-
sungswort, mit dem man sich am 
Ausgangsort eine Belohnung abho-
len darf. Wer kein eigenes GPS-Gerät 
oder GPS-taugliches Handy besitzt, 
kann sich die Geräte bei den Tourist-
Informationen ausleihen.

Schatzsuche am Untersee
Mit oder ohne GPS auf »Beutetour«

Anita Schneider hat die Geocaching-Touren am Untersee entwickelt. Im An-
schluss an die »theoretische« Vorstellung führte sie eine kleine Schatzsuche per 
GPS-Gerät vor. swb-Bild: Kempf

Stahringen (sw). Ärger mit dem Chef. 
Kommt vor. Doch Herbert Trisner 
hatte ein unfehlbares Mittel zum Ag-
gressionsabbau. 51 Jahre lang hat 
der heute 82-jährige Stahringer Ha-
senkaninchen gezüchtet, und einem 
Tier gab er den Namen seines Chefs – 
Alfons. Wenn es nun im Job knallte, 
sagte er dem Alfons die Meinung. 
Aber nicht Alfons, dem Chef, son-
dern Alfons, dem Kaninchen. Hat 
funktioniert. Doch wegen der berufli-
chen Frustbewältigung hat Herbert 
Trisner sein Hobby nicht betrieben – 
der sympathische Senior hat Spaß an 
der Arbeit mit Tieren. Von 1966 bis 
2002 war er Vorsitzender des Stock-
acher Kleintierzuchtvereins »C 185«, 
der in diesem Jahr seinen 100. Ge-
burtstag feiert, und etwa 1.500 Ha-
senkaninchen rotbraun hat er im 
Laufe seines Lebens gehalten. Und ist 
mit ihnen auf Ausstellungen gegan-
gen. So wie damals in der ehemali-
gen Stockacher Reithalle, als plötz-
lich der Käfig offenstand und acht 
springlebendige Hasenkaninchen 
durch die Gegend hüpften. Haken 
schlugen. Zwischen den Beinen der 
Besucher herumwuselten. Zwei Stun-
den dauerte das Einfangen. Herbert 

Trisner hat mit seinen Tieren manch 
guten Fang gemacht. Mehrfach war 
er Landesmeister. Doch nur ein einzi-
ges Mal hatte der gebürtige Ludwigs-
hafener, der bei seiner Tochter Gud-
run Kopf in Stahringen lebt, ein Top-
Tier, das mit 98 Punkten bewertet 
wurde. 100 ist die unerreichbare 
Vollpunktzahl, 97,5 gilt als guter 
Wert, und 98 Punkte sind eine 
Traumnote: »Bei dem Tier stimmte 
alles«. Gewicht, Körperbau, Läufe, 
Gesamteindruck. Und Herbert Trisner 
hatte es ausstellungsfein gemacht – 
Krallen geschnitten, Fell gesäubert, 

weiße Haare ausgezupft. Denn die 
gelten bei Hasenkaninchen rotbraun 
als Schönheitsfehler. Doch dieses 
Edel-Tier war auch das Ergebnis jah-
relanger Zucht-Erfahrung und liebe-
voller Pflege. Herbert Trisner arbeite-
te als Elektriker, wohnte in Stockach 
in einer Dienstwohnung und schaute 
immer in der Mittagspause und nach 
Feierabend nach seinen Tieren. Das 
steckte nicht an. Von seinen acht 
Kindern hat nur Tochter Gudrun 
Kopf die Züchterleidenschaft geerbt. 
2008, als ihr Vater aufhörte, hat sie 
seine Hasen übernommen, sie und ihr 
Lebensgefährte Gerhard Hukle gehen 
mit ihren Tieren ebenfalls auf Aus-
stellungen. Doch Herbert Trisner 
hat’s immer noch im Griff. Ein paar 
Streicheleinheiten, und Hasenkanin-
chen Theo lässt das Hoppeln und ist 
sanft wie ein Lämmchen. Der Züchter 
weiß eben, wie der Hase läuft. Seit 
2002 ist er Ehrenvorsitzender von »C 
185«, und er hat mit den Kollegen 
auch in anderen Vereinen viel erlebt. 
Einer rannte am Tag nach einer Aus-
stellung durch seine Wohnung: »Wo 
sind meine Hasen? Gestohlen!« Blöd-
sinn. Sie waren im Auto. Er hatte 
vergessen, sie auszuladen.

Alfons kriegt den Frust ab
Herbert Trisner weiß, wie der Hase läuft

Da wird sogar Theo brav: Herbert 
Trisner, Gudrun Kopf und Gerhard 
Hukle kennen sich mit Hasenkanin-
chen aus. swb-Bild: Weiß 

21/2-Zi.-Wohnungen ab ca. 75 m2, 3-Zi.-Woh-
nungen ab ca. 80 m2, 4-Zi.-Wohnungen ab ca.
110 m2, Penthouse-Wohnungen ab ca. 128 m2

Vorstellung: Mittwoch, 20.04.2011, um
19.00 Uhr, GEMS/Kulturpunkt Arlen.

Wohnen im
Grünen …
und dennoch
zentral
Neubau-
Eigentums-
wohnungen
an der Aach
Rielasingen

NEUBAU ELEGANTER EIGENTUMSWOHNUNGEN
AACHGARTEN Rielasingen

STÄDTISCHE WOHNBAU-
GESELLSCHAFT SINGEN MBH
Fr. M. Pollermann
Tel. 0 77 31/14 81 - 6014
Hegau Tower
Maggistr. 5 | 78224 Singen
www.gvv-singen.de

GVV
Immobilien

hadwigstraße 2a
78224 singen
telefon 0 77 31 88 00-26
www.konzeptplus-singen.de
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Radolfzell (swb). In der Nacht 
von Freitag auf Samstag wurde 
in der Karl-Wolf-Straße das 
Häuschen einer Bootsvermie-
tung mit brachialer Gewalt auf-
gebrochen. Außerdem hebelten 
die bislang unbekannten Täter 
auf dem angrenzenden Boots-
steg einen Stromkasten auf und 

entwendeten daraus ein Volt-
meter. 
Der reine Diebstahlsschaden 
beläuft sich auf etwa 200 Euro, 
der Sachschaden durch den 
Einbruch beträgt etwa 700 
Euro. Hinweise an die Polizei 
Radolfzell, Telefon 07732- 
950660. 

Einbruch am See 
Zugang zu Bootshaus verschafft

Bankholzen (swb). Das Maifest 
des Musikvereins Bankholzen 
findet am 1. Mai an der Web-
nesthütte statt. Ab 11.30 Uhr 
werden Bewirtung und musika-
lische Unterhaltung geboten, 
für Kinder gibt es eine Hüpf-
burg und eine Spielekiste. Bei 
schlechtem Wetter findet das 
Fest im Torkel statt.

Maifest des 
Musikvereins

Radolfzell (swb). Die nächste 
öffentliche Sitzung des Senio-
renbeirats der Stadt Radolfzell 
findet am 28. April statt. Sie 
beginnt um 10 Uhr im Raum 12 
des Rathauses.

Seniorenbeirat 
der Stadt tagt

Radolfzell (swb). Ein neuer 
Parkplatz in der Kasernenstraße 
ist seit kurzem fertig gestellt. 
Vor dem Gewerbegebiet Nord 
stehen ab sofort insgesamt 60 
neue Stellplätze kostenlos zur 
Verfügung. 

Kasernenstraße: 
Parkplatz fertig

Radolfzell (swb). Auf den Tag 
genau elf Jahre nach seiner 
Eröffnung wurde im Waldkin-
dergarten Radolfzell am 1. 
April eine Gruppe für Kinder 
unter drei Jahren geöffnet.
Mit Eva-Maria Claus und Da-
niela Kiefer sind zwei neue Er-
zieherinnen eingestellt, die 
nun mit Unterstützung von 
Susanna Meisch und Cordula 
Zachmann und bis zu acht 
Kindern zwischen etwa zwei 

und drei Jahren den Altbohl-
wald erobern. 
Für schlechtes Wetter und kal-
te Morgenstunden steht eine 
neue Hütte zur Verfügung, die 
mit viel Unterstützung örtli-
cher Handwerker und ehren-
amtlicher Elternarbeit errichtet 
wurde. Hier gibt es einen 
Gruppenraum, einen Wickel-
raum und natürlich eine Ku-
schelecke für das Schläfchen 
zwischendurch.

Kleinkindgruppe neu
Waldkindergarten betreut ab drei 

Eine Gruppe für Kinder unter drei Jahren wurde im Radolfzeller 
Waldkindergarten eröffnet.

Radolfzell (swb). Anlässlich 
der Jahreshauptversammlung 
des Förderverein Turnverein 
1875 e.V. wurde Walter Hiller 
vom ersten Vorsitzenden Jo-
chen Reckziegel für seine zehn-
jährige Vorstandstätigkeit und 
sein persönliches Engagement 
zugunsten des Vereins vom 
Vorstand geehrt. 
Hiller war es, so der Vorsitzen-
de in seiner Amtszeit gelungen, 
das neue Turnerheim zu planen 
und zu bauen, die Finanzierung 
auf die Beine zu stellen, die 
Gaststätte im Turnerheim zu 
betreiben, einen Kinderspiel-
platz zu bauen und darüber hi-
naus noch Spenden in Höhe 
von über 39.000 Euro für die 
Jugendarbeit des Turnvereins 
einzuwerben. 
In diesem Jahr unterstützt der 
Förderverein die Herstellung 
der Beach-Volleyball-Anlage 
auf dem Vereinsgelände. Die 
Erweiterung des Kinderspiel-
platzes, eine Herzensangele-
genheit von Hiller, ist ebenfalls 
geplant. Hiller war von 2001 
erster und seit 2005 zweiter 
Vorsitzender des Fördervereins. 
Jetzt hat er sein Amt abgege-
ben an den bei der Jahres-
hauptversammlung einstimmig 
neu gewählten Jürgen Keck aus 
Böhringen.

Ehrung von 
Walter Hiller

Radolfzell (swb). Am Samstag-
abend, gegen 23.15 Uhr, fiel 
auf der Mooser Allee ein Pkw 
auf, dessen Fahrer nicht ab-
blendete. Die Anhaltebemü-
hungen der Beamten ignorierte 
der Pkw-Lenker. Auch das ein-
geschaltete Blaulicht interes-
sierte ihn nicht. In Moos konnte 
der 73-Jährige schließlich kon-
trolliert werden. Beim Alkotest 
blies er 1,5 Promille. Auf rich-
terliche Anordnung wurde eine 
Blutentnahme durchgeführt, 
sein Führerschein beschlag-
nahmt.

Mit 1,5 Promille 
unterwegs

Radolfzell (swb). Die Eltern-
schule der Arbeiterwohlfahrt 
startet am 11. Mai einen Kurs 
zur ersten Hilfe an Säugling 
und Kleinkindern. Er findet an 
drei Abenden im Seminar- 
raum, Fürstenbergstr. 7 statt.
Anmeldungen: 07731-9580-50 
oder -81, E-Mail: elternschule-
verwaltung@awo-konstanz.de

Erste Hilfe 
am Säugling 

Radolfell (swb). Ein großes 
Thema der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Vereins 
Katzenhilfe Radolfzell war die 
Kastrations- und Kennzeich-
nungspflicht für Freigängerkat-
zen. Gemeinsam mit der Tier-
rettung, dem Veterinäramt und 
dem Tierheim kämpft der Ver-
ein für die Umsetzung dieses 
Gesetzes, um weiteres Katzen-
elend in Radolfzell und Umge-
bung zu verhindern. 
Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Schmidt hat hierfür seine Un-
terstützung signalisiert. 
Um die dringend benötigten 
Gelder für Tierarzt- und Futter-

kosten aufzubringen, hat der 
Verein auf seiner neu gestalte-
ten Homepage jetzt eine Spon-
sorenseite eingerichtet und bit-
tet um Unterstützung. 
Es besteht auch die Möglichkeit 
den Verein mit der Übernahme 
einer Patenschaft für schwer zu 
vermittelnde Katzen zu unter-
stützen. 
Auch Pflegeplätze werden im-
mer dringend gesucht. Wer dem 
Verein helfen möchten, kann 
über die Homepage www.kat
zenhilfe-radolfzell.de oder über 
die Notrufnummer der Katzen-
hilfe 0162–7341815 Kontakt 
aufnehmen.

Katzenhilfe tagte
Paten und Pflegeplätze gesucht

Radolfzell (swb). Alte Ge-
schichte neu erleben, das er-
möglicht eine Stadtführung per 
»Segway«, lautlosen Fortbewe-
gungsmitteln auf zwei Rädern. 
Die Führung kann so auf die 
Mettnau und verschiedene See-

Bereiche ausgeweitet werden. 
Die nächste Führung findet am 
29. April um 16 Uhr statt, ab
drei Personen kann eine Tour 
aber auch individuell gebucht 
werden. Info: 07732-81500, 
touristinfo@radolfzell.de.

Stadt per »Segway« 
Lautlos zu den Sehenswürdigkeiten

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizei Radolfzell: 07732/950660

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein: 07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach:

07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Stadtwerke R’zell: 07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 21.04.: Apotheke Dr. Vetter,
Tuttlinger Str. 7, Stockach;
Flora-Apotheke, Brühlstr. 2, Ra-
dolfzell und
Christophorus-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Engen
Fr., 22.04.: Apotheke in der St.-
Johann-Straße 16, Überlingen;
Ring-Apotheke, Ekkehard-
str. 59 c, Singen
Sa., 23.04.: Kur-Apotheke,
Klosterstr. 1, Überlingen;
Neue Stadtapotheke, Sankt-Jo-
hannis-Str. 1, Radolfzell

So., 24.04.: Löwen-Apotheke,
Maurus-Betz-Str. 2, Überlingen;
Martinus-Apotheke, Uhlandstr.
48, Singen
Mo., 25.04.: VITA-Apotheke,
Nußdorfer Str. 101, Überlingen
(Nußdorf);
Scheffel-Apotheke, Alemannen-
str. 5, Radolfzell
Di., 26.04.: Stadtapotheke Über-
lingen, Franziskanerstr. 7, Über-
lingen;
Apotheke am Berliner Platz,
Überlinger Str. 4, Singen
Mi., 27.04.: St.-Martin-Apotheke,
Seestr. 44, Sipplingen;
Apotheke Sauter, Ekkehard-
str. 18, Singen

Tierärztlicher Notdienst
22./23.04.:
Dr. Ulrike Roczyn,
Staufenstr. 10, Singen,
Tel. 0 77 31 / 94 70 23;
Dr. Heim, Stockach,
Tel. 0 77 71 / 6 22 22
24.04.:
Dr. Knall, Zoznegg,
Tel. 0 77 75 / 5 11
25.04.:
Dr. Heim, Stockach,
Tel. 0 77 71 / 6 22 22
24./25.04.:
Dr. Oberwittler, Homburg 3,
Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 3 27

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Aktion • Aktion

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

Für echte Genießer:

Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt
100 g   € 1,99

Alles Gute für die Suppe:

Tafelspitz
zart,

marmoriert

100 g   € 1,39
Jetzt wieder:

Spare Ribs
eingelegt, vorgegart

100 g nur € 0,66

Immer beliebt:
Schweineschnitzel

mager, auch paniert

100 g   € 0,89
Die beliebte Vesperwurst:

Fleischwurst
im Ring

100 g   € 0,78
Aus schlachtfrischem

Fleisch:
Kalbfleisch-
Leberwurst

100 g   € 0,99

Den mögen alle:
Delikatess-
Aufschnitt

nach Ihren Wünschen
geschnitten

100 g   € 0,99

Klassiker aus dem
Wurstkessel:

Original Singener
Grillwurst

100 g nur € 0,89

Natürlich hausgemacht:

Risoni-Salat
Nudelsalat mit

Tomaten und Mozzarella

100 g   € 0,89

Den mögen alle:

Klosterschinken
herzhaft

geräuchert

100 g   € 1,59

Ganz frisch !!!
Bärlauchbratwurst,

Bärlauchlyoner,
Bärlauchfleischkäse,
Bärlauchbutter aus
eigener Herstellung.mit den Teilausgaben

Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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HOHE EHRE 

Klaus Käppeler wurde zum Ehren-
mitglied der Turngemeinde Stock-
ach (TG) ernannt. Die hohe Aus-
zeichnung war dem Ringer von 
Vereinschef Wolf-Dieter Karle 
(links) verliehen worden, weil er 
neben seiner aktiven Sportlerkar-
riere auch 32 Jahre lang als Coach 
tätig gewesen war. Nun gibt er die-
se Tätigkeit nach vielen Erfolgen 
auf.

QUERKLECKS

 Der Querklecks ist samstags von 
9.30 Uhr bis 14.30 Uhr geöffnet. 
Er ist Treffpunkt mit und für junge 
Menschen mit Behinderung. Eine 
tatkräftige Gruppe riss nun eine 
Wand ein, um die Räumlichkeiten 
zu vergrößern. Unter ihnen war 
auch Raphael, ein regelmäßiger 
Besucher, der tatkräftig mit Hand 
anlegte.

Mi., 20. April 2011
www.wochenblatt.net  3

STADT RADOLFZELL STOCKACH|

Radolfzell (swb). Im Mai 1995 ka-
men Peter Zabel und Hermann Kratt 
von der Aktionsgemeinschaft Ra-
dolfzell auf die Idee, mit einer stadt-
eigenen Währung, Einkaufslust und 
Kaufkraft vor Ort noch weiter zu stei-
gern. Das Konzept ging auf. Sech-
zehn Jahre später läuft, unter beson-
deren Sicherheitsvorkehrungen, die 
neueste Auflage der Radolfzeller 
Gutscheine von der Druckmaschine 
und wandert von dort direkt in den 
Tresor der Sparkasse Singen-Radolf-
zell. Sie sind bei Jung und Alt sehr 
beliebt, werden von Radolfzellern 
gerne genommen und mindestens 
ebenso gerne »Nicht-Radolfzellern« 
geschenkt, damit auch diese Radolf-
zells Qualitäten als Einkaufsstadt in 
vollen Zügen genießen können: die 
Radolfzeller Gutscheine. 
Bereits zu D-Mark-Zeiten ein großer 
Erfolg, erlebt die einheimische Wäh-
rung seit der Euro-Umstellung im 
Jahre 2002 einen wahren Boom. Bis 
zum Abrechnungsstichtag 31. De-
zember wurden Gutscheine im Wert 
von 762.000 Euro  ausgegeben. Ein-
lösbar ist das stets stabile Zahlungs-
mittel in über 100 Geschäften in der 
Stadt. Genau diese Flexibilität macht 
es zum idealen Geschenk, das von 
Privatpersonen und Firmen gleicher-

maßen gerne eingesetzt wird, wie der 
Vorsitzende der Aktionsgemeinschaft 
Dr. Peter Zinsmaier berichtet. »Für 
die teilnehmenden Geschäfte entste-
hen keine Gebühren«, sagt Zinsmaier 
»Die Händlergemeinschaft teilt sich 
lediglich die Druckkosten.« Möglich 
macht dies die Sparkasse Singen-Ra-
dolfzell, die alle Transaktionen und 
die aufwändigen Verbuchungen im 
Rahmen eines Sponsorings über-
nimmt. Erhältlich sind die Gutschei-
ne beim Kaufhaus Kratt, der Sparkas-
se Singen-Radolfzell und der Volks-
bank. 
Interessant sind auch die Vorlieben 
bei der Stückelung: So landet die 10 
Euro-Ausgabe mit 4.900 verkauften 
Exemplaren auf Platz 1, gefolgt von 
20-Euro (2.700 mal verkauft), 5-Euro 
(2.500 mal verkauft) und 50-Euro 
(350 mal verkauft). 
Schön anzusehen sind sie alle, ent-
worfen wurden die Radolfzeller Gut-
scheine von Grafiker Christian 
Dierks. Den 5-Euro-Gutschein ziert 
das Konzertsegel, auf dem 10-Euro-
Gutschein ist das Österreichische 
Schlösschen abgebildet. Die 
20-Euro-Variante mit der Alten 
Stadtapotheke wurde erst 2006 ein-
geführt. Als Motiv des 50-Euro-Gut-
scheins ist der Höllturm zu sehen. 

Radolfzeller Gutscheine
Erfolgsgeschichte seit Mai 1995 

Ein besonderes Geschenk mit regionalem Bezug sind die Radolfzeller Gutscheine. 
Die Neuauflage ist ab sofort erhältlich. (v.l.) Bernd Stephan, Hermann Kratt, Peter 
Zabel und Dr. Peter Zinsmaier. swb-Bild: Stadtverwaltung Radolfzell

Radolfzell (swb). Elf Auszubildende 
der Städte Konstanz, Schaffhausen 
und Radolfzell nahmen Ende März 
an einem zweitägigen Seminar zum 
Thema Migration/Integration im 
Markelfinger Naturfreundehaus teil. 
Entstanden ist diese Seminarreihe für 
die Auszubildenden des jeweils 2. 
Lehrjahres aller Ausbildungsberufe 
der Städte und Gemeinden aus dem 

grenzüberschreitenden Projekt Inter-
reg III A. 
Gemeinsam mit Referent Gabor Kis 
von der Schweizer Firma TikK – 
Kompetenzzentrum für interkulturel-
le Konflikte und den Organisatoren 
der Stadtverwaltung Radolfzell Gün-
ter Wenger und Andreas Klipfel be-
suchten die Jugendlichen auch die 
Radolfzeller Moschee. 

Über Grenzen hinweg
Seminarthema Migration für Azubis

Die Auszubildenden mit Gabor Kis (M.) und den Organisatoren der Stadtverwal-
tung Radolfzell (v.l.) Günter Wenger und Andreas Klipfel.

swb-Foto: Stadtverwaltung Radolfzell

Radolfzell (mk). Der Gemeinderat be-
schloss in seiner Sitzung am Dienstag 
das Integrierte Klimakonzept (IKK) 
als städtebauliches Entwicklungskon-
zept einstimmig. Dieses stellt »Leit-
planken« für die zukünftige Entwick-
lung des Klimaschutzes in Radolfzell 
dar, wobei die einzelnen Maßnah-
men, wie die kurze Diskussion zu 
dem Thema hervorbrachte, im Einzel-
fall wieder in den Gemeinderat zur 
Abstimmung gelangen werden. Sieg-
fried Lehmann (Grüne) regte außer-
dem an, den Bürgern im Falle des 
Vollzugs einzelner Maßnahmen deut-
lich zu machen, was diese für den 
Einzelnen bedeuten.

»Leitplanken« für 
den Klimaschutz 

Radolfzell (swb). Im gesamten Stadt-
gebiet wurden durch das Tiefbauamt 
sämtliche, in der Zuständigkeit der 
Stadt befindlichen, Ampeln auf LED-
Technik umgerüstet. Durch die damit 
verbundene Senkung des Stromver-
brauchs ergeben sich jährlich Einspa-
rungen von etwa 1.000 Euro  sowie 
geringere Wartungskosten in Höhe 
von 13.600 Euro. Die Umrüstkosten 
von rund 70.000 Euro  amortisieren 
sich demnach bereits nach etwa fünf 
Jahren. 
Ein Vorteil der LED-Ampeln besteht 
außerdem in der erhöhten Ausfallsi-
cherheit und der besseren Erkennbar-
keit insbesondere bei starkem Son-
nenlicht.

Neue Ampeln mit 
LED-Technik

Stockach (sw). Genossen sind auf 
dem Vormarsch. In der neuen Lan-
desregierung in Stuttgart, aber auch 
bei der Volksbank Überlingen-Stock-
ach. Die Genossenschaftsbank, bei 
der die Mitglieder auch Eigentümer 
sind, erlebt eine Renaissance, weiß 
Stockachs Volksbank-Chef Siegfried 
Endres. Nachhaltiges wirtschaftliches 
Handeln, solides Operieren, Transpa-
renz und die Verankerung in der Re-
gion würden sich auszahlen, denn 

sein Haus habe trotz Finanzkrise kei-
ne staatlichen Hilfen in Anspruch 
nehmen müssen und habe keine Kre-
ditklemme zu beklagen. Und die Zahl 
der Mitglieder steigt – im Gesamt-
haus um 1.500 auf nun 27.132 Perso-
nen. Ihnen soll eine Dividende von 
850.000 Euro ausgezahlt werden. Di-
rektbanken sind laut Siegfried Endres 
wegen ihrer anderen Preispolitik 
zwar eine Konkurrenz: »Doch sie 
schaffen keine Arbeitsplätze, zahlen 
keine Steuern, fördern nicht die In-
frastruktur in der Region.« Und er 

verweist auf die 317 Mitarbeiter und 
26 Auszubildenden des Gesamthau-
ses. Auf die 80.000 Euro an Spenden 
für Soziales und Kulturelles. Und auf 
die 1,35 Millionen Euro Gewerbe-
steuerzahlungen an die Kommunen. 
Davon würden etwa 260.000 Euro in 
die Gemeindekassen der Standorte 
im Westen fließen. Der Genossen-
schaftsgedanke boomt also seiner 
Darstellung nach. Die Volksbank sei 
mit der Entwicklung 2010 hochzu-
frieden. Im Gesamthaus stieg die Bi-
lanzsumme um 0,8 Prozent auf 1,19 
Milliarden Euro an, der Bilanzgewinn 
legte um 107.100 Euro auf nun 1,2 
Millionen Euro zu. Die Kundenkredi-
te nahmen um drei Prozent auf nun 
910,8 Millionen Euro zu – im Stock-
acher Bereich, der die Verwaltungs-
gemeinschaft außer Hohenfels um-
fasst, waren es 180 Millionen Euro. 
Die Einlagen legten ebenfalls um 3,1 
Prozent zu, stiegen auf 1.244,7 Mil-
lionen an – im Stockacher Bereich 
waren es 320 Millionen. Hier sind 
laut Siegfried Endres zudem etwa 
6.500 Mitglieder und ungefähr 40 
Mitarbeiter zu verzeichnen, sein 
Haus unterhält in der Raumschaft 
sechs Filialen. Auch 2011 sei die Ge-
nossenschaft garantiert gut, so der 
Bank-Chef, denn es sei ein weiteres 
Wachstumsjahr mit positiven Vorzei-
chen und leicht steigenden Zinsen. 
Allerdings würde auch die Inflation 
langsam anziehen. Das Bauen boomt 
dennoch weiter. Aber hier verschiebt 
sich der Fokus hin zum Umbauen, 
Renovieren und Modernisieren, wäh-
rend Neubauten weniger werden. Im 
Neugeschäft vergab die Volksbank 
im gesamten Einzugsbereich unge-
fähr 86 Millionen Euro an privaten 
Wohnbaukrediten und hält damit un-
gefähr das Niveau der Vorjahre. Ins-
gesamt wurden 195 Millionen an 
Neukrediten vergeben – davon etwa 
108 Millionen an Gewerbetreibende 
und Firmen.

Eine Renaissance 
Volksbank zieht eine positive Bilanz 

2011 geht gut weiter: Stockachs 
Volksbank-Chef Siegfried Endres 
kann positive Zahlen vermelden.

Stockach (sw). Der Neubau des Wal-
dorfkindergartens in Wahlwies soll 
bald Gestalt annehmen – der erste 
Spatenstich findet am Donnerstag, 
28. April, um 17 Uhr statt. Der Verein
für Waldorfpädagogik in Stockach-
Wahlwies lädt zu diesem Anlass ein, 
Bürgermeister Rainer Stolz und Orts-
vorsteherin Beate Klatt werden mit 
dabei sein. 

Spatenstich für
den Kindergarten

Bodman-Ludwigshafen (sw). Die 
Seegemeinde stellt sich vor. Der Ge-
werbeverein veranstaltet am Sonn-
tag, 22. Mai, von 10 bis 18 Uhr eine 
Gewerbeschau im »Zollhaus« in Lud-
wigshafen. Laut einer Pressemittei-
lung soll auf drei Etagen ein »Quer-
schnitt der mittelständischen Ange-
botsvielfalt aus Bau- und Kunst-
Handwerk, Handel, Dienstleistung 
und Tourismus am See-Ende« gebo-
ten werden. Laut Mitorganisator 
Bernd Weber wird auch eine Kinder-
betreuung auf die Beine gestellt, die 
von Schülern der Sernatingen-Schu-
le übernommen wird. Zu den High-
lights gehören zudem ein Streichel-
zoo und ein Gewinnspiel.

Ein Panorama
des Gewerbes

Stockach (swb). Die »Tour de Ländle« 
des SWR-Fernsehens macht wieder 
in Stockach Station. Allerdings in et-
was kleinerem Rahmen. Wie Kultur-
amtsleiter Thomas Warndorf mitteilt, 
werden die etwa 2.000 Teilnehmer 
am Freitag, 5. August, zwischen 11 
und 14 Uhr zur Mittagsrast in der 
Altstadt erwartet. »Die Planungen 
laufen derzeit in Absprache mit dem 
Verein Handel, Handwerk und Ge-
werbe Stockach (HHG) und der Gas-
tronomie, damit Stockach allen Rad-
lern wieder einmal nachdrücklich in 
Erinnerung bleibt«, heißt es in der 
Presseerklärung. Im Rahmen des 
Sommerferienprogramms soll auch 
einiges für die Einheimischen gebo-
ten werden, Stockach ist die letzte 
Etappe der Tour in diesem Jahr. Und 
auch zum Jahresende spielt Stockach 
wieder den Gastgeber für eine Veran-
staltung des Südwestrundfunks: Am 
Samstag, 12. November, gastieren die 
Preisträger des baden-württembergi-
schen Kleinkunstpreises in der Hans-
Kuony-Stadt. Stefan Waghubinger, 
Jess Jochimsen, Gogol und Mäx und 
Heinrich del Core werden die Bühne 
des Bürgerhauses »Adler Post« er-
obern. Durch den Abend führt 
SWR4-Moderator Jörg Assenheimer, 
eine Live-Combo sorgt für den musi-
kalischen Rahmen. 

Eine Tour 
der Kultur

Besser PLANA als PLAN B.
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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ANSELFINGEN
SCHÜTZENVEREIN
Osterschießen für jedermann findet 
am Ostermontag, 25.4., ab 9 Uhr und 
13 Uhr im Schützenhaus Anselfingen 
statt.
Ein Preiscego veranstaltet der Schüt-
zenverein am Do., 21.4., um 19.30 
Uhr im Schützenhaus Anselfingen.

BIETINGEN
MUSIKVEREIN
Frühjahrsfeuer »Osterfunken« des 
Musikvereins ist am Ostersonntag, 
24.4., auf dem Sportplatz in Bietin-
gen.

BÜSSLINGEN
MUSIKVEREIN/MÄNNERGESANG-
VEREIN
Zum Oster-Wunschkonzert laden 
Musikverein und Männergesangver-
ein Büßlingen am So., 24.4., um 
19.30 Uhr in die Körbeltalhalle ein.

ENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Osterhasensuchen gibt es bei der Fa-
miliengruppe des Schwarzwaldver-
eins Engen am Ostermontag, 25.4., 
an der Almenhütte.

FRIEDINGEN
DRK
Eine Blutspendeaktion führt das DRK 
am Do., 21.4., von 14-19.30 Uhr in 

der Schlossberghalle durch.
SCHÜTZENVEREIN
Osterhasenschießen des Schützen-
vereins ist am Ostersonntag/Oster-
montag, 24. und 25.4., im Schützen-
haus.

GOTTMADINGEN
AWO
Der nächste Vorlesenachmittag fin-
det am Mi., 20.4., um 14.30 Uhr im 
AWO-Café statt.
Zum gemütlichen Hock mit Abend-
essen trifft sich die AWO-Ortsgruppe 
Gottmadingen am Fr., 29.4., um 17 
Uhr im AWO-Café.
KOLPINGSFAMILIE
Zum gemeinsamen Osterfrühstück 
lädt die Kolpingsfamilie am Oster-
montag von 9-10.15 Uhr ins St. Ge-
orgshaus ein (kleiner Unkostenbei-
trag). Zur besseren Planung wäre 
Ameldung bis 22.4. bei Roland Moell 
unter 07731/74242 hilfreich.
NATURFREUNDE
Eine Familienwanderung mit Oste-
reiersuchen beim Schützenhaus un-
ternimmt die Naturfreunde, Orts-
gruppe Gottmadingen am Ostermon-
tag, 25.4.; Treffpunkt: 10.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus.

Zu einer Nordic-Walking-Wande-
rung rund um den Mindelsee treffen 
sich die Naturfreunde, Ortsgruppe 
Gottmadingen, am Sa., 30.4., um 13 
Uhr am Feuerwehrhaus.

SCHÜTZENGESELLSCHAFT
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
die Schützengesellschaft am Sa., 
30.4., um 19 Uhr ins Schützenhaus 
ein. Anträge der Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung können nur 
berücksichtigt werden, wenn sie 
mindestens eine Woche vor Ver-
sammlung schriftlich eingereicht 
werden.
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Ostermontagswanderung zum 
Aussichtsturm bei Wildensbuch (CH) 
- Holzbauweise 37 m hoch - mit an-
schließender Einkehr in der Besen-
wirtschaft Zolg, Gailingen, führt der 
Schwarzwaldverein am 25.4. durch. 
Anmeldung bis 21.4., bei Franz 
Zahn, 07734/91015. Treffpunkt: 9 
Uhr mit Pkw am Feuerwehrhaus bzw. 
9.15 Uhr Schule/Hochrheinhalle in 
Gailingen.

HILZINGEN
NARRENVEREIN PFIFFIKUS
Ein Maibaumfäscht führt der Narren-
verein Pfiffikus am Sa., 30.4., im 
Feuerwehrhaus Hilzingen durch.

MÜHLHAUSEN
FREIW. FEUERWEHR
Ein Osterfeuer der Freiw. Feuerwehr 
gibt es am So., 24.4., auf dem alten 
Sportplatz in Mühlhausen.
NARRENZUNFT
Eine Maiwanderung im Hegau unter-

nimmt die Narrenzunft Käfersieder 
am So., 1.5.

RANDEGG
FRAUENVEREIN
Die Jahreshauptversammlung des 
Frauenvereins findet am Mi., 27.4., 
um 20 Uhr im Bürgersaal statt.
SCHÜTZENCLUB
Ein Oster-Schießen veranstaltet der 
Schützenclub Randegg am Oster-
montag, 25.4., ab 10 Uhr im Schüt-
zenhaus Randegg.

RIELASINGEN
DRK
Zur Jahreshauptversammlung mit 
Kameradschaftsabend lädt der DRK-
Ortsverein Rielasingen-Worblingen 
am Fr., 29.4., um 19 Uhr ins Hotel 
Krone ein. Anträge sind bis 25.4.2011 
beim Vorsitzenden einzureichen.
KULTUR-/SPORTAUSSCHUSS
Zur Frühjahrsversammlung lädt der 
Kultur- und Sportausschuss Rielasin-
gen-Worblingen auf Di., 26.4., 19 
Uhr, ins Hotel Krone in Rielasingen 
ein.

SINGEN
POPPELE-ZUNFT
Die Zunftgesellen der Poppele-Zunft 
haben am Do., 5.5., um 20 Uhr Grup-
penversammlung in der Zunftschüür. 
Zunftgesellenboss Markus Stengele 
bittet um zahlreiches Erscheinen. Der 

monatliche Stammtisch findet im 
Anschluss daran statt.
STADT-TURNVEREIN
Tae Bo-Kurse, ein Ganzkörper-Trai-
ning, das auch den Geist trainieren 
soll, bietet der Stadt-Turnverein an. 
Die Kurse finden montags um 18 Uhr 
(Tae Bo-Technik), 19 Uhr (Tae Bo-
Technik), mittwochs 18.15 Uhr (Tae 
Bo und Kraft), donnerstags 10.15 Uhr 
(Tae Bo-Technik) und 20 Uhr (Tae Bo) 
statt. Interessierte sind willkommen. 
Infos bei der Geschäftsstelle, Tel. 
07731/43113 und 955013.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
»Der Osterhase kommt zur Heide-
Hütte«, eine Familien-Kurzwande-
rung mit anschließendem Osternest-
suchen im Wald führt der Schwarz-
waldverein am Ostermontag, 25.4., 
durch. Führung: Walter Dieterle, 
Treffpunkt: 13.30 Uhr Randenhalle.

UTTENHOFEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Einen Maibaumhock veranstaltet die 
Freiw. Feuerwehr am Sa., 30.4., ab 19 
Uhr am Maibaum.

WEITERDINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Eine Partynight veranstaltet die 
Freiw. Feuerwehr Weiterdingen am 
Sa., 30.4., im Feuerwehrhaus Weiter-
dingen.

Neue Kurse der AWO-Elternschule:
»Baby-Massage« am Do., 5.5., von 
10.45-12.15 Uhr im Gymnastikraum 
der AWO-Seniorenwohnanlage Gott-
madingen. 
Für Eltern und ihre Säuglinge im Al-
ter zw. 4 und 16 Wochen geeignet, 5 
Treffen. Anmeldung unter 
07731/9580-50/-81 oder per Mail: 
elternschule-verwaltung@awo-kon-
stanz.de. »Sprachförderung im Klein-
kindalter« (1-3 Jahre) am Do., 5.5., 
von 9.15-10.30 Uhr, 5 Treffen im 
Gymnastikraum der AWO-Senioren-
wohnanlage Gottmadingen (Eingang 
Rielasinger Str.); Anmeldung unter 
07731/9580-50/-81, AWO-Eltern-
schule.

Jugendreferat: Sommerferienpro-
gramm »Schnupperkurs Segeln«
vom 5.-7.9.11 für Kinder von 8-14 
Jahren. Anmeldungen müssen bis 
spätestens 31.5. bei der Jugendpflege 
Gottmadingen beziehungsweise Rie-
lasingen eingegangen sein. Infos u. 
Anmeldeformulare beim Jugendrefe-
rat, Catia Di Fiore, im Jugendtreff 
JUCA 60, Hegaustr. 60, Rielasingen, 
Tel. 07731/790697, E-Mail: ju-
gend@rielasingen-worblingen.de
AWO-Elternschule: Babysitterkurs 
für Mädchen und Jungen ab 12 Jah-
ren am Fr., 29.4., von 14.30-18.30 
Uhr und Sa., 30.4., 9-14 Uhr in der 
Lila Distel, Alemannenstr. 31 in Sin-
gen. Anmeldung unter Tel. 
07731/958050/-81 oder E-Mail: el-
ternschule-verwaltung@awo-kon-
stanz.de.
Die Ehemaligen der Alu-Singen 
treffen sich zur Halbtagesfahrt am 
Di., 26.4., Abfahrt ab 12 Uhr an den 
üblichen Haltestellen. Info u. Anmel-
dung unter Tel. 07733/5374.
Die Ehemaligen der Alu-Singen
treffen sich zur Halbtagesfahrt am 
Di., 26.4., Abfahrt ab 12 Uhr an den 
üblichen Haltestellen. Info u. Anmel-
dung unter Tel. 07733/5374.

Evangelische Kirchen: 
Gottesdienste Do., 21.4. bis Mo., 
25.4.:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Gerhardt-
Gemeinde: Gründonnerstag, 19 Uhr 
Gottesdienst m. Abendmahl (Zöller), 
Karfreitag, 10 Uhr Gottesdienst 
(Herrmann), 20 Uhr Tenebrae-Got-
tesdienst (Hausmann) m. Joyful Voi-
ces, So., 5.30 Uhr Osternacht-Feier in 
meditativer Ausrichtung (Hausmann) 
mit Taize und Blockflötenspiel, 10 
Uhr Ostergottesdienst (Herrmann). 
Fahrdienst: 07732/2698 bitte anmel-
den! 
»Singen«: Hegau-Klinikum: Kar-
Sa., 18.15 Uhr Gottesdienst, Oster-
sonntag, 7 Uhr Auferstehungsfeier 
(Waldfriedhof). Bonhoefferkirche: 
Gründonnerstag, 20 Uhr »Der etwas 
andere Gottesdienst-Kreuzweg m. 
Abendmahl, Karfreitag, 10 Uhr 
Gottesdienst m. Abendmahl, Oster-
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim »Haus 
am Hohentwiel«, 10 Uhr Familien-
Oster-Gottesdienst für Jung und Alt, 
Ostermo., 10 Uhr Einladung in die 
Lutherkirche. Lutherkirche: Gründo., 
19.30 Uhr Gottesdienst m. Abend-
mahl, Karfr., 10 Uhr Gottesdienst m. 
Abendmahl, m. Lutherkantorei, Kar-
Sa., 22 Uhr Osternachtsgottesdienst 
m. Osterfeuer, Oster-So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, Oster-Mo., 
10 Uhr Gottesdienst. Ev. Südstadtge-
meinde: Gründo., 19.30 Uhr Gottes-
dienst m. Abendmahl in der Paulus-
kirche, Karfr., 10 Uhr Gottesdienst m. 
Abendmahl in der Markuskirche, Os-
ter-So., 10 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fe u. Chor in der Markuskirche, Os-
ter-Mo., 17 Uhr Ostersingen in der 
Pauluskirche. Ev.-Freikirchl.-Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Hilzingen«: Kar-Fr., 10.30 Uhr 
Kreuzweg der Jugend mit Abend-
mahl in der Paul-Gerhardt-Kirche, 
Oster-So., 7 Uhr Osterfeuer u. anschl. 
Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-
Kirche.

»Tengen«: Kar-Fr., 19.30 Uhr Kreuz-
weg der Jugend u. Abendmahl im ev. 
Gemeindehaus, Oster-So., 9 Uhr 
Ostergottesdienst im ev. Gemeinde-
haus, anschl. Osterfrühstück. 
»Büßlingen«: Grün-Do., 17 Uhr 
Abendmahlsfeier in der kath. Pfarr-
kirche. 
»Steißlingen«: Grün-Do., 19 Uhr Ev. 
Gemeindehaus, Gottesdienst m. 
Tischabendmahl (Prädikantin Foth), 
Karfr., 9.30 Uhr Gottesdienst m. 
Abendmahl (Pfrin.Müller-Fahl-
busch), u. Kindergottesdienst, Karsa., 
22.30 Uhr Osternachtgottesdienst 
(Pfrin. Müller-Fahlbusch), Oster-So., 
8 Uhr Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof (vor Aussegnungshalle) m. 
Kindergottesdienstkindern u. Kigo-
Team (Pfrin. Müller-Fahlbusch) im 
Anschl. gem. Osterfrühstück im ev. 
Gemeindehaus, Oster-Mo., 9.30 Uhr 
Ostergottesdienst (Pfrin. Müller-
Fahlbusch). 
»Schlosskapelle Langenstein«: Oster-
So., 10.30 Uhr Ostergottesdienst m. 
Abendmahl (Pfrin. Müller-Fahl-
busch). 
»Rielasingen-Worblingen«: Ev. Jo-
hannesgemeinde: Gründo., 19.30 
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, 
Karfr., 10 Uhr Gottesdienst m. 
Abendmahl, Oster-So., 7.30 Uhr Auf-
erstehungs-Gottesdienst auf dem 
Friedhof Arlen, 10 Uhr Gottesdienst 
m. Taufe, Oster-Mo., 10 Uhr Gottes-
dienst m. Abendmahl. 
»Gottmadingen«: Grün-Do., 19 Uhr 
Gottesdienst, Karfr., 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Oster-So., 5.30 Uhr Oster-
nacht, 7 Uhr Auferstehungsfeier, 
9.30 Uhr Gottesdienst, Oster-Mo., 11 
Uhr Krabbelgottesdienst. 
»Engen«: Grün-Do., 20 Uhr Gottes-
dienst m. Abendmahl, Karfr., 8.30 
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl in 
Welschingen, 10 Uhr Gottesdienst m. 
Abendmahl, Oster-So., 7 Uhr Aufer-
stehungsfeier auf dem Friedhof, 10 
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, Os-

ter-Mo., 10 Uhr Gottesdienst.
 »Gailingen«: Gründo., 19 Uhr Gottes-
dienst m. Tischabendmahl in der 
Friedenskirche, Karfr., 10.30 Uhr 
Gottesdienst m. Abendmahl, 21 Uhr 
Taize-Andacht in der Bergkirche, Os-
ter-So., 6 Uhr Osternacht Bergkriche, 
Abendmahl, 10.30 Uhr Haupt-Got-
tesdienst, Oster-Mo., 10.15 Uhr Got-
tesdienst Schmieder-Kliniken. 
»Büsingen«: Gründo., 19 Uhr Gottes-
dienst m. Tischabendmahl in der 
Friedenskirche, Karfr., 10.30 Uhr 
Gottesdienst m. Abendmahl, 21 Uhr 
Taize-Andacht in der Bergkirche, Os-
ter-So., 6 Uhr Osternacht Bergkirche, 
Abendmahl, 10.30 Uhr Haupt-Got-
tesdienst, Oster-Mo., 10.15 Uhr Got-
tesdienst Schmieder-Kliniken. 
Katholische Kirchen: Gottesdienste 
Do., 21.4. bis Mo., 25.4.:
»Singen«: St. Elisabeth: Sa., 20 Uhr 
Feier der Hl. Osternacht, Oster-Mo., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier gemein-
sam mit St. Josef. Herz-Jesu: Oster-
So., 5 Uhr Feier der Hl. Osternacht, 
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Oster-Mo., 
9.30 Uhr Eucharistiefeier. St. Josef: 
Sa., 20 Uhr Feier der Hl. Osternacht, 
Oster-So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
gemeinsam mit St. Elisabeth. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: Sa., 
22.30 Uhr Feier der Hl. Osternacht. 
Italienische Gemeinde in der There-
sienkapelle: Oster-So., 8.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Liebfrauen: Sa., 20.30 
Uhr Feier der Hl. Osternacht, Oster-
So., 11 Uhr Eucharistiefeier, Oster-
Mo., 11 Uhr Eucharistiefeier. St. Pe-
ter und Paul: Sa., 21.30 Uhr Feier der 
Hl. Osternacht, Oster-So., 10.15 Uhr 
und 19 Uhr Eucharistiefeier, Oster-
Mo., 10.30 Uhr Eucharistiefeier. Por-
tugiesische Gemeinde in St. Peter 
und Paul (während der Kirchenreno-
vation von Herz-Jesu): Oster-So., 
11.45 Uhr Eucharistiefeier. 
»Gottmadingen«: Gründo., 19 Uhr 
Messe vom letzten Abendmahl; 
Karfr., 15 Uhr Karfreitagsliturgie; 

Sa., 21 Uhr Feier der Hl. Oster-
nacht; Oster-So., 10 Uhr Eucharis-
tiefeier; Oster-Mo., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Bietingen«: Karfr., 15 Uhr Karfrei-
tagsliturgie; Oster-So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Randegg«: Karfr., 15 Uhr Karfrei-
tagsliturgie; Oster-So., 5.30 Uhr Feier 
der Hl. Osternacht, anschl. gemeins. 
Frühstück (Anmeldelisten liegen in 
der Kirche auf).
»Ebringen«: Oster-Mo., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Gailingen«: Karfr., 15 Uhr Karfrei-
tagsliturgie, Oster-So., 10 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Seelsorgeeinheit Engen«: 
»Engen«: Karfr., 15 Uhr u. 18.30 Uhr 
Gottesdienst, Oster-So., 5 Uhr und 
10.15 Uhr Gottesdienst. 
»Anselfingen«: Oster-So., 10.15 Uhr 
Gottesdienst. 
»Bargen«: Oster-So., 10.15 Uhr 
Gottesdienst. 
»Biesendorf«: Oster-So., 8.45 Uhr 
Gottesdienst. 
»Stetten«: Kar-Fr., 15 Uhr Gottes-
dienst, Kar-Sa., 21 Uhr Gottesdienst.
»Welschingen«: Kar-Fr., 15 Uhr u. 
18.30 Uhr Gottesdienst, Kar-Sa., 21 
Uhr Gottesdienst, Oster-So., 10.15 
Uhr Gottesdienst.
»Seelsorgeeinheit Mühlhausen/Ehin-
gen/Aach«:
»Mühlhausen«: Karfr., 15 Uhr Feier 
vom Leiden u. Sterben Christi; Sa., 
21 Uhr Osternachtfeier; Oster-Mo., 
10.15 Uhr Hl. Messe.
»Ehingen«: Grün-Do., 19 Uhr Messe 
vom Letzten Abendmahl; Karfr., 15 
Uhr Feier vom Leiden u. Sterben 
Christ; Oster-So., 8.45 Uhr Festgot-
tesdienst; Oster-Mo., 8.45 Uhr Hl. 
Messe.
»Aach«: Karfr., 15 Uhr Friedhofska-
pelle, Feier vom Leiden und Sterben 
Christi; Sa., 21 Uhr Friedhofskapelle, 
Osternachtfeier; Oster-So., 10.15 Uhr 
Festgottesdienst.

SINGEN HEGAU|

KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
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denza“ benötigt, die jetzt zum Ge-
samtpreis von 14.692,00 € beim
Leuchtenhersteller Hess in Villin-
gen-Schwennigen bestellt werden.

Baugesuch

Der Gemeinderat erteilte sein Ein-
vernehmen zur Erweiterung einer
Instrumentenbauwerkstatt in der
Mühlhauser Straße. Das Bauge-
such wird jetzt zur abschließenden
Bearbeitung an die Baurechtsbe-
hörde beim Landratsamt Konstanz
weitergeleitet.

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG !
In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 
am 24.04.2011:
Frau Elisabeth Lewandowski,
Samariterweg 1
ihren 82. Geburtstag
am 25.04.2011:
Herr Philipp Würmle,
Uferweg 10
seinen 76. Geburtstag
und
Frau Rosemarie Vigh,
Langensteiner Straße 3
ihren 71. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Anmeldetermine für
Schulanfänger:
Die Anmeldung der Schulanfän-
ger erfolgt am Dienstag, den
3. Mai 2011 zwischen 08.30 Uhr
und 16.00 Uhr in der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen
(Rektorat).

Es müssen alle Kinder angemel-
det werden, die bis zum
30.09.2011 das 6. Lebensjahr
vollendet haben, also Kinder, die
vor dem 01.10.2005 geboren
sind! Auch Kinder, die im Schul-
jahr 20011/2012 zurückgestellt
wurden, müssen nochmals an-
gemeldet werden.
Darüber hinaus können Kinder,
die bis zum 30.06.2012 das 6.
Lebensjahr vollendet haben,
ebenfalls angemeldet werden.

Existenzgründung im Kopf – wir
bringen Sie auf den Weg !
Die Stabstelle Wirtschaftsförde-
rung des Landratsamtes Kon-
stanz bietet Erstgespräche an,
für alle, die in naher Zukunft ei-
ne Existenzgründung in der Ge-
meinde planen. Wir geben Ihnen
Tipps und einen ersten Über-
blick zu den Themen Gewerbe-
anmeldung,  Erstellung eines
Businessplans, entsprechenden
Finanzierungsmöglichkeiten,
und weiteren hilfreichen An-
sprechpartnern. Es gibt dieses
Angebot am 20. Juni 2011 im Rat-
haus in Volkertshausen.
Zur Planung der einzelnen Bera-
tungstermine melden Sie sich
bitte bei Frau Sapper Tel.07774/
9310-15 an, bei der Anmeldung
erfahren Sie dann die Uhrzeit Ih-
res Gesprächs. Sollten Sie noch
Fragen im Voraus haben steht Ih-
nen Nina Rath vom Landratsamt
Konstanz gerne telefonisch un-
ter 07531 800 1141 oder per E-
Mail nina.rath@lrakn.de zur Ver-
fügung. Dieses Erstgespräch ist
für Sie kostenfrei. Wir freuen
uns, wenn wir Ihnen helfen kön-
nen!

Energieagentur
Kreis Konstanz

Die kostenfreie Erstberatung der
Energieagentur Kreis Konstanz
gGmbH findet am 

Donnerstag, den 21. April 2011,
von 16.00 – 18.00 Uhr, 
im Sitzungszimmer des Rathau-
ses Volkertshausen, statt.

Lassen Sie sich neutral zu den
Themen energetisches Sanieren
bzw. energieeffizientes Bauen
beraten. 

Terminvereinbarung unter:
07732/ 939-1234 oder per E-
Mail: info@Energieagentur-
Kreis-Konstanz.de

Montag, 26. April 2011
Biomüll
Mittwoch, 04. Mai 2011
Gelber Sack
Montag, 09. Mai 2011
Biomüll
Blaue Tonne
Dienstag, 17. Mai 2011
Restmüll
Problemmüll
Montag, 23. Mai 2011
Biomüll
Dienstag, 31. Mai 2011
Gelber Sack

1. Mannschaft
Unsere 1. Mannschaft unter ihrem
Trainer Antonio Amabile treten im
Lokalkampf am Mittwoch, 27. April
2011 gegen den SV Aach/Eigeltin-
gen an. Das Spiel wird vom Unpar-
teiischen um 18.30 Uhr auf dem
Wiesengrundsportplatz angepif-
fen. Der SV Volkertshausen freut
sich über zahlreiche Schlachten-
bummler. Für die Fans gibt es ge-
wohnt die gute Stadionwurst.

2. Mannschaft
Unsere 2. Mannschaft hat am heu-
tigen Mittwoch, 20.4.2011 die
Sportfreunde Ittenhausen/Ahau-
sen zu Gast. Beginn um 18.15 Uhr
in Volkertshausen. Auch die 2.
Mannschaft freut sich über eine
rege Unterstützung ihrer Fans.

Damenmannschaft
Unsere Frauenmannschaft trifft
am Karsamstag, 23.4.2011 vor hei-
mischem Publikum auf den FC
Wollmatingen. Anspiel ist um
15.00 Uhr in Volkertshausen. Un-
terstützen Sie auch die Damen-
mannschaft mit Ihrem Besuch.

Werte Gönner, Freunde der Musik
und des Gesangs, der  MGV  Ein-
tracht-1860  e.V. Volkertshausen
lädt Sie herzlich ein zum 
O S T E R  KON Z E R T – 2011:
„Musikalische Reise um die Welt“

Wo: „Alte Kirche“ Volkertshausen
Wann: am Sonntag, 24. April 2011,
um 20.oo Uhr
Es wirken mit: 
GV - Liederkranz Engen e.V.
Dirigentin: Lidia Gikal
Pianistin:   Christa Gommel
Männerchor Riedheim 1922 e.V.
Dirigent: Vladimir Jäger
MGV Eintracht-1860 e.V. Volkerts-
hausen
Dirigentin: Annemarie Grüning

Gönnen Sie sich zur Abrundung
des Osterfestes einen Sonntaga-

kertshausen sein 39. Radkriterium
auf einem neuen Rundkurs mit
Start und Ziel bei der Alten Kirche.
Die Veranstaltung beginnt um
12:15 Uhr mit dem Sparkassen
Nachwuchs Cup der RIG Hegau
und wird gegen 16:30Uhr mit dem
Rennen der Elite KT/ABC beendet
sein. Der Sparkassen Nachwuchs
Cup ist eine Rennserie für junge
Neueinsteiger in den Straßenrenn-
sport und auf dem Mountainbike.
Mitmachen kann jedermann der
Altersklassen U9  bis U17. Anmel-
dungen für dieses Rennen
werden  am Renntag ab 11:15Uhr in
der alten Kirche entgegengenom-
men. Um 13:30 Uhr wird das Se-
niorenrennen gestartet bevor die
Elite KTC/ABC ab 14:45 auf dem
1,2km langen Rundkurs spannen-
den Straßenrennsport zeigen wird.
Achtung, wegen der Brückensper-
rung in der Mühlenstraße findet
das Kriterium auf einer neuen
Rennstrecke statt. Von 11:30 Uhr
bis ca.17:00 Uhr sind folgende
Straßen für den gesamten Verkehr
gesperrt:  Friedenstraße, Hegau, -
Wiesen, - Garten, - Grenz - und
Langensteinerstraße. Die Umlei-
tungsstrecken sind ausgeschil-
dert. Die Anwohner der Rennstrek-
ke und der Straßen die Innerhalb
der Rennstrecke liegen, werden
gebeten ihre Fahrzeuge außerhalb
zu parken, da ein Durchkommen
während des Rennens nicht mög-
lich sein wird. 
Die Genehmigung des Landrats-
amtes Konstanz für dieses Rennen
liegt vor.
Für das leibliche Wohl während
des Rennens ist gesorgt. An der Al-
ten Kirche wird ab 11:00Uhr
ein  Mittagessen sowie Kaffee und
Kuchen angeboten. 
Der Eintritt ist frei 

Der VdK lädt ein:
Unser diesjähriger Tagesausflug
führt  am 30. Juni nach Trossingen.
Dort werden wir  eine umfangrei-
che Führung unter der Leitung der
Prorektorin durch die Staatlichen
Musikhochschule mit Fallstudien
haben. Nach dem Mittagessen auf
dem Klippeneck werden wir das
Harmonika-Museum in Trossingen
besichtigen und uns anschließend
auf die Heimfahrt begeben. Wegen
der begrenzten Busplätze wird um
umgehende verbindliche Anmel-
dung unter 07774/929236 gebe-
ten. Der Kostenbeitrag (ohne Spei-
sen und Getränke) beträgt 20 €

(Zuschuss für Mitglieder). Auch
Nichtmitglieder sind herzlich ein-
geladen. 

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN

Donnerstag 21. April –
Gründonnerstag
19.00 Uhr Messe von letzten
Abendmahl
Es singt die Schola.
Anschließend Eucharistische An-
betung bis 21.30 Uhr.
Freitag 22. April – Karfreitag
10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und
Sterben Christi
Es singt der Kirchenchor.
Anschließend Trauermette.
Samstag 23. April Karsamstag
20.30 Uhr Feier der Hl. Osternacht
Es singt die Schola.
Sonntag 24. April Ostersonntag
8.45.Uhr Hochamt
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
Leitung: Seven Mendel.
17.30 Uhr Feierliche Ostervesper
mit Te Deum und Eucharistischem
Segen.
Es singt die Schola.
Montag 25. April Ostermontag
10.15 Uhr Hl. Messe
Dienstag 26. April
9.00 Uhr Betstunde der kfd

Sonntag 01. Mai – 2. Sonntag der
Osterzeit – Weißer Sonntag
10.15 Uhr Festgottesdienst mit den
Erstkommunikanten
17.00 Uhr Dankandacht

Altenwerk Volkertshausen
Unser diesjähriger Mai-Ausflug
führt uns nach Oberschwaben.
Abfahrt: St. Verenaplatz am Mitt-
woch, 04. Mai, um 12.30 Uhr.
Nach einer schönen Busfahrt keh-
ren wir im Seestüble am Wagen-
hauser Weiher zu Kaffee und Ku-
chen ein. Anschließend fahren wir
zum Kloster Sießen, das u.a. durch
die Franziskanerschwester Maria
Inocntia Hummel bekannt wurde.
Dort werden wir eine Führung
durch den Hummelsaal bekom-
men, in dem viele Werke der
Künstlerin ausgestellt sind.
Nach einer Maiandacht in der dor-
tigen Barockkirche fahren wir zu-
rück nach Stockach, wo wir im Ho-
tel Fortuna den Tag in gemütlicher
Runde beschließen werden.
Alle älteren Personen unserer
Seelsorgeeinheit sind herzlich zu
dieser Ausfahrt eingeladen! Damit
wir einen entsprechenden Bus be-
stellen können, bitten wir, sich
möglichst schnell bei Herrn Dieter
Weidner (07774-6127 oder Herrn
Anton Benz (07774-7408) telefo-
nisch anzumelden.

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN

Montag, den 18.04.
20.00 Uhr  Bibelkreis im Neben-
raum der Christuskirche in Aach
Gründonnerstag, den 21.04.
19.00 Uhr Andacht mit Abendmahl
(Wein) im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
Karfreitag, den 22.04.
8.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Saft) in der Josefskapelle in
Mühlhausen
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Wein) in der Christuskirche
in Aach
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Wein) in der Johanneskirche
in Schlatt
Ostersonntag, den 24.04.
5.30 Uhr Auferstehungsgottes-
dienst mit Abendmahl (Wein) in
der Christuskirche in Aach
Anschl. Osterspaziergang ins Ge-
meindezentrum zum gemeinsa-
men Osterfrühstück
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Wein) in der Christuskirche
in Aach
Ostermontag, den 25.04.
10.00 Uhr Gottesdienst im Ge-
meindezentrum in Volkertshausen
Donnerstag, den 28.04.
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
Thema: Bälle
8.00 Uhr Abfahrt am Gemeinde-
zentrum Volkertshausen zum 
Ausflug des Frauenkreises nach
Gönningen zur Besichtigung eines
Samenvertriebes
Freitag, den 29.04.
19.00 Uhr Inseln der Ruhe in der
Christuskirche in Aach
Sonntag, den 01.05.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche in Schlatt
9.30 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum Volkertshausen
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
in der Christuskirche in Aach

Neue Brücken in der
Mühlenstraße

Nachdem das Regierungspräsidi-
um Freiburg die Genehmigung
zum vorzeitigen zuschussun-
schädlichen Baubeginn erteilt hat-
te, vergab der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am Montag dieser Wo-
che die Aufträge zum Neubau der
beiden Brücken der Mühlenstraße
über die Aach und den Aachkanal.
Die Arbeitsausschreibung war in
drei Fachlose aufgeteilt worden.
Günstigster Bieter beim Los 1 (Ab-
bruch-, Wasserhaltungs-, Erd-, Be-
ton- und Stahlbetonarbeiten) war
die Firma Bilfinger+Berger aus
Freiburg, die den Auftrag zum An-
gebotspreis von 266.335,91 € er-
hielt. Auch beim Los 2 (Pfahlgrün-
dung; Herstellung der Großbohr-
pfähle für die beiden Brücken) gab
die Firma Bilfinger+Berger das
günstigste Angebot ab und erhielt
den Auftrag zum Angebotspreis
von 79.797,56 €. Beim Los 3 (Ver-
kehrswegebauarbeiten; Oberbau
für ca. 65 lfm Fahrbahn und Geh-
weg) war die Firma Schleith aus
Rheinfelden günstigster Bieter;
sie erhielt den Auftrag zum Ange-
botspreis von 36.987,73 €.

Auf der Grundlage dieses Aus-
schreibungsergebnisses werden
zusammen mit weiteren noch not-
wendigen Arbeiten (wie z.B. die
Herstellung des Geländers auf den
Brücken und zwischen den Brük-
ken) und sonstigen Nebenkosten
für den Neubau der beiden Brük-
ken Kosten in Höhe von voraus-
sichtlich insgesamt ca. 488.000 €
anfallen. Bürgermeister Mutter
geht davon aus, dass die Gemein-
de aufgrund der entsprechend ein-
gereichten Anträge Zuschüsse in
Höhe von ca. 292.800 € aus dem
Gemeindeverkehrsfinanzierungs-
programm (GVFG) und in Höhe von
ca. 97.600 € aus dem Ausgleich-
stock erwarten kann. Die Gemein-
de selbst wird sich dann mit eige-
nen Haushaltsmitteln in Höhe von
ebenfalls ca. 97.600 € an dieser
wichtigen Baumaßnahme beteili-
gen. Die Firma Bilfinger+Berger
wird die Bauarbeiten zu dem in der
wasserrechtlichen Genehmigung
des Landratsamtes genannten frü-
hestmöglichen Zeitpunkt, nämlich
am 1. Juni 2011, aufnehmen; die
Brückenbaumaßnahme soll im
Herbst 2011 abgeschlossen wer-
den.

Weitere Umrüstung der
Straßenbeleuchtung

Zum Ende des Jahres 2008 wurden
in einer großen Aktion die in unse-
rem Gemeindegebiet stehenden
Straßenleuchten zu Leuchten mit
deutlich niedrigerem Stromver-
brauch umgerüstet; dabei wurden
die im Einsatz befindlichen Lam-
pen (80 Watt und 125 Watt) gegen
Energiesparlampen mit 26 Watt (in
den rot lackierten Straßenleuch-
ten „Wolfegg“) und 35 Watt (in
den Aufsetzleuchten „Residenza“,
die auf die Masten der früheren
Pilzleuchten aufgesetzt wurden)
ausgetauscht. Ausgenomen von
dieser Aktion waren damals die in
verschiedenen Straßen stehenden
hohen Bogenleuchten (Peitschen-
masten).

Bei diesen Bogenleuchten erge-
ben sich aufgrund des fortge-
schrittenen Alters zunehmend Pro-
bleme bei der Beschaffung von Er-
satzteilen, insbesondere bei den
Abdeckungen dieser zudem in ver-
schiedenen Ausführungen vorhan-
denen Leuchten. Der Gemeinderat
beschloss deshalb, jetzt auch die-
se Bogenleuchten auf verbrauchs-
arme Leuchten umzurüsten. Dazu
werden die Leuchtenmasten ver-
kürzt und mit der Aufsetzleuchte
„Residenza“ versehen. Insgesamt
werden 25 solche Leuchten „Resi-

bend mit einer musikalischen Rei-
se um die Welt -  in Harmonie und
Einklang mit drei Chören.
Wir freuen uns, Sie, Ihre Freunde
und Bekannten an diesem Oster-
sonntag
in der Alten Kirche begrüßen und
musikalisch verwöhnen zu dürfen.

Eintritt:
Vorverkauf 7,— EUR
Abendkasse    8,— EUR
Schüler + Studenten      5,— EUR
Vorverkauf bei:
„Elektro-Mayer“, Hauptstr. 15
„Ihre Kette-Behnke“, Hauptstr. 65
Im Eintrittspreis inbegriffen ist ein
Verzehrbon von 1,50 EUR / Ausga-
be a.d. Abendkasse

Weißer Sonntag am 01.05.11
Der Musikverein begleitet auch
dieses Jahr wieder die Erstkommu-
nikanten zur Kirche und umrahmt
den Festgottesdienst um 10.15
musikalisch.
Wir bitte um vollzähligen Probebe-
such  am 30.04.11

Auftritt am Maifest in Schlatt am
01.05.11
Am 01.05.11 unterhält der Musik-
verein Volkertshausen von 14.00-
16.00 Uhr die Gäste des Maifestes
in Schlatt u.Kr.. Wir würden uns
freuen dort viele Volkertshauser
begrüßen zu dürfen

Vorankündigung:
Am Sonntag, den 15.05.2011 findet
um 18.00 Uhr in der Alten Kirche
ein Konzert der Jugendkapellen
aus Volkertshausen, Bodman-
Espasingen und Hilzingen statt.
Bitte Termin vormerken !

Saisonauftakt mit Mixed-Turnier
und Brunch 

Am Samstag, dem 30. April 2011
startet der Tennisclub 1975 Vol-
kertshausen e. V. ab 10 Uhr mit ei-
nem Mixed-Turnier und einem
Brunch für Mitglieder und Gäste in
die neue Saison. 

Meldeschluss zur Teilnahme am
Mixed-Turnier ist Freitag, der
29.04., beim Sportwart Jochen
Klaus. Die Mixed-Paare werden
ausgelost. Alle aktiven Vereinsmit-
glieder sind aufgerufen, sich am
Wettbewerb um den Wanderpokal
im Mixed zu beteiligen.

Für das leibliche Wohl während
dieser Veranstaltung ist nicht nur
für alle Clubmitglieder und deren
Angehörige gesorgt, sondern auch
für alle Volkertshauserinnen und
Volkertshauser, deren Küche an
diesem Tage kalt bleibt. Ab 10 Uhr
bietet der Club einen reichhaltigen
und abwechslungsreichen Brunch
an, er kostet 15 € pro Erwachse-
nen, Kinder im Alter von 7 – 15 Jah-
ren zahlen je 7 €. Damit auch alle
Gäste bestens bedient werden
können, bitten Daniela Hengge
(Tel. 07774/920608) oder Petra
Manzolillo (Tel. 07774/7483) um
vorherige telefonische Anmel-
dung.

Der Vorstand lädt alle Einwohner
der Gemeinde Volkertshausen,
seine Clubmitglieder und deren
Angehörige sowie Freunde des
Vereins sehr herzlich zu dieser
Veranstaltung ein und hofft, dass
sich eine große und interessierte
Zuschauerschar zum Saisonauft-
akt bilden wird. 

39. Radkriterium des
Radsportvereins

Am Sonntag, den 1.Mai 2011 veran-
staltet der Radsportverein Vol-
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Hegau (swb). Das regionale Hand-
werks- und Dienstleistungsnetzwerk 
Visio-Mobil engagiert sich für Kinder 
und Jugendliche im Hegau. Mit dem 
Jugendwettbewerb 2011 sollen wie-
der Jugendvereine und -gruppen ge-
fördert werden, die sich in der Region 
sozial engagieren wollen. Unter dem 
Motto »tu was gutes!« sind Jugendli-
chen eingeladen, am diesjährigen 
Wettbewerb teilzunehmen. Die drei 
Vereine und/oder Jugendgruppen mit 
den interessantesten Projekten im so-
zialen Bereich erhalten jeweils ein 
Preisgeld in Höhe von 500 Euro.
Entwickelt werden soll ein soziales 
Projekt, welches bis Mitte September 
durch die Gruppen in Eigenverant-
wortung umgesetzt wird. Beispiele 
hierfür sind: Unterstützung in Kin-
derheimen, gemeinnützige Arbeit in 
der Gemeinde, Aktivitäten mit älte-
ren Menschen und Behinderten etc. 
Anmeldeschluss ist der 30. April. In-
fos unter Telefon 0800 888 6 222 und 
unter www.visio24.de. Anmeldefor-
mulare gibt es bei VISIO 24 GmbH  , 
Matthias Vossenkuhl, Untere Gieß-
wiesen 16,      Telefon: 07731–87 99 0 in 
Hilzingen      , E-Mail: info@visio24.de 

Im Wettbewerb 
Gutes tun

Büßlingen (swb). Das schon traditio-
nelle Wunschkonzert des Musikver-
eins Harmonie Büßlingen gemeinsam 
mit dem Männergesangverein Lie-
derkranz 1860 e.V. Büßlingen am 24. 
April wird bereits zum 9. Mal durch-
geführt. Geboten wird an diesem 
Abend ein vielfälltiges und breitgefä-
chertes Programm verschiedener 
Musik– und Gesangsrichtungen. Der 
Musikverein beginnt den ersten Teil 
des Wunschkonzertes unter der mu-
sikalischen Leitung von Michael 
Maier mit »Herr der Ringe«. Es folgt 
anspruchsvolle Musikliteratur wie 
»Titanic« und »Phantom der Oper«.
Im zweiten Teil präsentiert sich der 
Musikverein Harmonie mit Unterhal-
tung vom Feinsten wie »The String of 
Pearls« oder »Oregon«. Der musikali-
sche Höhepunkt wird ein Überra-
schungspaket sein. Unter der musika-
lischen Leitung von Andrea Gnädin-
ger beginnt der Männergesangverein 
den ersten Teil mit anspruchsvollen 
Liedvorträgen wie »Der Junge Adler«, 
»Schifferlied«, »Ein Traum vom 
Glück« und »Im Zigeunerlager«. Die 
Stücke werden von Eike Renner am 
Klavier begleitet. Der zweite Teil des 
Wunschkonzertes wird mit dem Ka-
satschok am Akkordeon, begleitet 
von Oskar Schoch, temperamentvoll 
eröffnet. Stimmungsvoll und aus-
drucksstark werden die Lieder »Grie-
chischer Wein«, ein Solo von Walter 
Beck und »Wenn Zigeuner Hochzeit 
machen« vorgetragen.

Wunschkonzert mit 
Überraschungen

Blumenfeld (swb). Stimmungsvolle 
Unterhaltung verspricht ein musika-
lischer Nachmittag mit den Bibertaler 
Musikanten am Ostersonntag,, 24. 
April um 15 Uhr im Schlosscafé der 
Pflegeheime Schloss Blumenfeld. 
Zwei Wochen später, am Sonntag, 8. 
Mai, wird zum gemütlichen Mutter-
tags-Frühstück von 9.30 bis 12.30 
Uhr eingeladen. Anmeldung unter 
Telefon 07736–9230–289.

Musikanten im 
Schlosscafé

Gottmadingen (swb). Die nächste 
Führung durch den Ruhewald bietet 
die Gemeinde Gottmadingen am 
Mittwoch, 27. April, um 17 Uhr an. 
Dabei stehen sowohl die Gemeinde-
verwaltung für Fragen zu den Verträ-
gen und zur Bestattung als auch der 
ehemalige Leiter des Forstamtes Ra-
dolfzell Johann Hahnloser für Fragen 
zum Wald zur Verfügung. 
Der Ruhewald der Gemeinde ist als 
Bestattungsstätte auch für nicht 
Gottmadinger geöffnet, Besucher aus 
dem Umland sind herzlich willkom-
men. 
Treffpunkt ist wie immer am Park-
platz am Waldrand, man folgt von 
der Straße von Gottmadingen nach 
Ebringen der Beschilderung bis zum-
Ruhewald.

Führung durch
den Ruhewald

Gottmadingen (gü). Gottmadingen 
hatte den diesjährigen Frühjahrs-
markt unter das Motto »Urlaub vor 
der eigenen Haustüre« gestellt und 
wurde an beiden Markttagen prompt 
vom Wetter mit blauem Himmel und 
Sonne pur belohnt. Der Wettergott 
war dieses Wochenende eindeutig 
auf Seiten der teilnehmenden Markt-
standbetreiber. Sonnenschein und 

angenehme Temperaturen lockten 
wahre Besucherströme zum Bum-
meln, Schoppen und Verweilen auf 
das Marktgelände. 
Bürgermeister Dr. Michael Klinger 
dankte bei der traditionellen Eröff-
nung der Gartenausstellung am 
Marktsamstag allen beteiligten Be-
trieben. »Uns ist es auch in diesem 
Jahr wieder gelungen den Frühjahrs-
markt in seiner bewährten Form 
nach Gottmadingen zu bringen«, so 
Klinger bei seiner Eröffnungsrede. 
Umrahmt wurden die Eröffnungsfei-
erlichkeiten durch den Kinderchor 
der Hebelschule, die mit ihren Früh-
jahrsliedern bereits im Vorfeld auf 
den Frühjahrsmarkt einstimmten.
An den Märkten nicht mehr wegzu-
denken, ist der Kinderflohmarkt. 
Auch in diesem Jahr wurde rund um 
den Schneckenbrunnen gefeilscht. 
Das DRK und die Feuerwehr begeis-
terten mit ihren realitätsnahen Vor-
führungen und gaben Einblicke in 
ihre Arbeit. Auf der Festwiese erwar-
tet die Besucher traditionell »Gebau-
er’s« Vergnügungspark mit Fahrge-
schäften für alle Altersklassen. 

Markt im Wetterglück
Frühjahrsmarkt lockt zahlreiche Besucher

Gottmadingen (swb). Der Tennisclub 
Gottmadingen gibt am Freitag, 22. 
April seine Outdoor-Plätze zum Spie-
len frei. Davor müssen aber noch di-
verse Arbeiten vor Ort erledigt wer-
den. Am Freitagvormittag können 
sich Freiwillige ab 10 Uhr einfinden, 
um die letzten Vorbereitungen zu 
treffen. Interessierte melden sich un-
ter der Nummer: 0172/7321251. 

TC Gottmadingen 
sucht noch Helfer

Gottmadingen (swb). Eine Frau ging 
am Donnerstagabend, gegen 19.30 
Uhr, mit ihrem Hund auf dem Weg in 
Verlängerung der Straße Im Tal spa-
zieren. Der Hund nahm in Höhe des 
dortigen Bolzplatzes eine im Gras lie-
gende Wurst auf, spuckte das Wurst-
stück aber auf Kommando wieder 
aus. Die Tierhalterin musste nun fest-
stellen, dass das Wurststück mit vier 
20 Millimeter langen Nägeln präpa-
riert war. Momentan muss davon 
ausgegangen werden, dass die Wurst 
präpariert wurde um Hunde innerlich 
zu verletzen. Mögliche Zeugen oder 
Personen die Hinweise im Zusam-
menhang mit der Tat geben können 
werden gebeten mit dem Polizeipos-
ten in Gottmadingen Kontakt aufzu-
nehmen, Tel. 07731/14370.

Gefahr für Hunde 
durch Tierquäler

Mühlhausen-Ehingen (swb). Bei 
strahlendem Sonnenschein und herr-
lichem Wetter besuchte eine große 
Zahl von Gästen das Frühlingsfest an 
der Grund- und Hauptschule in 
Mühlhausen-Ehingen. Dort erwartete 
sie ein reichhaltiges Angebot für 
Groß und Klein: Schon vor dem 
Schulhaus konnte man sein Geschick 
beim Slackline laufen und an den 
Spielstationen der 5./6.-Klässler be-
weisen. Der Förderverein der Schule 
präsentierte sich mit einer Info-Wand 
und einer Gummibären-Wurfmaschi-
ne. Die Klasse 7 hatte österliche De-
korationsartikel hergestellt und bot 
diese zum Verkauf an. In der Mägde-
berghalle und im Foyer der Schule 
traten die Klasse 1b mit dem Theater-
stück »Der Frühling«, der Grund-
schulchor mit dem Singspiel »Die Vo-
gelhochzeit« und der Hauptschulchor 
mit einem bunten Liederkranz auf.
Die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 4b zeigten ihre sportlichen Fä-
higkeiten und die Klasse 4a hatte ein 
Puppentheater einstudiert. In den 
Schulräumen gab es ebenfalls ein 

großes Angebot: Es reichte von 
Osterbasteln über Kinderschminken 
und der Lese- und Malecke bis zu na-
turwissenschaftlichen Experimenten. 
Ergänzt wurde dies durch Ausstel-
lungen zu den Projekten »Jung trifft 
Alt«, Modellbau »Schulhaus« und 
Modellbau »Fremde Planeten«. Um 
den musikalischen Nachwuchs küm-
merte sich der Musikverein Mühl-
hausen mit dem Angebot, verschie-
dene Blasinstrumente kennen zu ler-
nen und zu erproben. Für das leibli-
che Wohl sorgten die Mitglieder des 
Elternbeirates.

Die ganze Schule feierte
Mit Slackline, Projekten und Theater

Bürgermeister Michael Klinger und 
der Kinderchor der Hebelschule sorg-
ten bereits bei der Eröffnung des 
Marktes für frühlingshafte Vorfreude. 

Murbach (of). Mit einem zünftigen 
Almauftrieb feierte die neue Besen-
wirtschaft »Härdtle-Alm« von Barba-
ra und Jenzi Gruber am Sonntag ihre 
Einweihung. Jenzi Gruber ließ es sich 
dabei nicht nehmen, auf einer fest-
lich geschmückten Kuh auf dem Hof 
vor Murbach einzureiten. Die Familie 
Gruber, die ursprünglich aus Öster-
reich stammt, deren Kinder aber alle 
hier in Murbach geboren wurde, er-
innert mit der »Alm« an die alte Hei-
mat der Vorfahren. Mit Musik von 
»Mannis Worbilo Blasmusik« und 
Christoph Metzger mit seinem Ak-
kordeon, mit zünftig in Dirndl ge-
kleideten Bedienungen und so man-
chen Gästen, die als Kühe verkleidet 
oder eben im zünftigen Janker er-
schienen, wurde der Almauftrieb als 

Frühschoppen begangen. Zwei Mal 
im Jahr wird die Besenwirtschaft nun 
jeweils für zwei Monate öffnen, jetzt 
im Frühjahr ist noch bis Ende Mai die 
»Härdtle-Alm« ein beliebtes Ziel. In 
den ersten Tagen habe man ange-
sichts des Ansturms noch einige Er-
fahrungen sammeln müssen, räumte 
Jenzi Gruber ein. Doch jetzt habe 
man sich auf die große Nachfrage 
eingestellt. Auf der Härdtle-Alm gibt 
es Dünnele aus dem selbst gebauten 
Ofen vom offenen Feuer, ein zünfti-
ges Bauernvesper, Most und alkohol-
freie Getränke, Kaffee und Kuchen. 
Dazu gibt es an bestimmten Tagen 
immer wieder musikalische Schman-
kerl, kündigte Jenzi Gruber an.
Mehr Informationen: www.haerdtle-
alm.de

Almauftrieb gefeiert
Neue Besenwirtschaft an der Härdtle-Alm

Auch manche Kuh vom Lande war beim zünftigen Almauftrieb der »Härdtle-Alm« 
in Murbach zu Gast. swb-Bild: of

Gottmadingen (of). Hermann Maier 
will kein Marktprojekt mehr im Ge-
biet Stegleacker umsetzen. Was 
schon seit dem letzten Herbst als Ge-
rücht umherging und vom Investor 
angedeutet wurde, gab nun Bürger-
meister Dr. Michael Klinger offiziell 
bekannt. Es gibt aber einen weiteren 
potentiellen Investor, der hier mit 
»neuen städtebaulichen Ideen« antre-
ten würde, sagte er am letzten Diens-
tagabend in der Gemeinderatsitzung, 
die in Bietingen abgehalten wurde. 
Welche Ideen das sind, war bisher 
aber nicht bekannt. Der Gemeinderat 
war mit einer Enthaltung dafür, dass 
Bürgermeister und Bauverwaltung 
nun mit dem Investor in der Weise 
Kontakt aufnehmen sollen um dem 
Gottmadinger Gemeinderat in der 
nächsten Sitzung im Mai dessen Plä-
ne so vorzustellen, damit dieser ent-
scheiden kann, ob man eine weitere 
Zusammenarbeit in Gang setzt. Bür-
germeister Dr. Michael Klinger ver-
trat die Ansicht, dass die Gemeinde-
verwaltung hier keine Schuld treffe. 
Man habe immer wieder versucht auf 
Forderungen des Investors einzuge-

hen. Schließlich ist auch die aufwän-
dig umgesetzte Spielhallenplanung, 
in der solche nur in diesem Bereich 
neu (mit 3 Lizenzen) zugelassen sind, 
eine der Maßnahmen, das geplante 
Marktprojekt mit neuen Standorten 
von Rewe und Lidl umzusetzen. Al-
lerdings hatte Hermann Maier vier 
Lizenzen gefordert, um die Mehrkos-
ten aufzufangen, die durch einen 
städtebaulichen Vertrag mit einer an-
sprechenderen Architektur entstehen. 
Gemeinderat Wolfgang Graf sagte 
ebenfalls, dass man viele Schritte ge-
macht habe um den Vorstellungen 
des Investors näher zu kommen. Bür-
germeister Dr. Michael Klinger mach-
te deutlich, dass man in gewisser 
Weise, nach über zweieinhalb Jahren 
nochmals von Vorne in planerischer 
Sicht beginnen müsste. Es sei auch 
nicht klar, ob der neue Investor über-
haupt Spielhallen dort plane. Wenn 
nicht, muss die Gemeinde auch diese 
Planung neu in Angriff nehmen, da 
es derzeit nur diese Fläche im Stegle-
acker gibt, auf der Glücksspiel zuge-
lassen wäre.

Maier zieht zurück
Neues Planen für Stegleacker nötig

Die Klasse 1b erntete beim Frühling-
fest für ihr Theaterstück »Der Früh-
ling« viel Applaus. 

Engen (swb). Nach einer angeregten 
Diskussion um Peter Härtlings 
»Windrad« haben sich die Teilnehmer 
des Engener Lesekreises entschieden, 
als nächstes Buch Margriet de Moors 
»Kreutzersonate« zu lesen. Der Lese-
kreis trifft sich zum Gespräch über 
dieses Buch am Donnerstag, 5. Mai 
um 20 Uhr im Schützenturm. Infos 
bei: manfred@mueller-harter.de

Lesekreis liest 
»Kreutzersonate«
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Stockach (sw). Manche finden, 
er sei sein Gewicht in Gold 
wert. Das ist möglich, doch zu-
nächst wird Andreas Jung mit 
Ostereiern aufgewogen. Der 
CDU-Bundestagsabgeordnete 
stellt sich am Donnerstag, 21. 
April, um 10.30 Uhr vor dem 

Stockacher Aach-Center für ei-
ne »wagemutige« Aktion zur 
Verfügung. Beim »Eieraufwie-
gen« wird festgestellt, wie viele 
Freilandeier nötig sind, um den 
CDU-Mann aufzuwiegen. An-
lass ist das zehnjährige Beste-
hen des Aach-Centers. Dieses 

Jubiläum wird den Kunden auf 
schmackhafte Weise ins Be-
wusstsein gerückt, denn die 
Ostereier aus der Wiegaktion 
werden an die Besucher ver-
teilt. Das wird spannend, denn 
das Gewicht von Andreas Jung 
ist ein gut gehütetes Geheimnis.

Ein Politiker mit Gewicht 
»Aach-Center« wiegt Andreas Jung auf

Aach (swb). Das Soziale Netz-
werk Aach e.V. trifft sich am 
Donnerstag, 5. Mai, um 20 Uhr 
im Gasthaus »Kranz« in Aach zu 
seiner Hauptversammlung. Ne-
ben verschiedenen Berichten 
stehen auch Wahlen an. 

Netzwerk zieht 
Bilanz

Volkertshausen (of). »Einmal 
um die ganze Welt« heißt es 
beim Männergesangverein Ein-
tracht Volkertshausen am 
Ostersonntag, 24. April, um 20 
Uhr, in der Alten Kirche. Zu-
sammen mit den Gastvereinen 
»Liederkranz Engen« unter der 
Leitung von Lidia Gikal und 
dem Männerchor Riedheim un-
ter der Leitung von Vladimir 
Jäger soll eine musikalische 
Weltreise angetreten werden. 
Der Männergesangverein Ein-
tracht Volkertshausen unter der 
Leitung von Annemarie Grü-
ning eröffnet den Konzert-
abend mit Liedern wie »Ticino e 
Vino« oder »Sehnsüchtige 
Fahrt«. Auch im Finale des 
Konzerts werden die Sänger aus 
Volkertshausen Melodien wie 
die »Capri Fischer«, das »Frie-
senlied«, »Tulpen aus Amster-
dam« oder »Aloa-Ahé« erklin-
gen lassen. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei Elektro Maier 
und »Ihre Kette« Benke in Vol-
kertshausen.

Musikalische 
Weltreise

Stockach (swb). In der Osterzeit 
bleibt das Stockacher Hallen-
bad in der Zeit von Karfreitag, 
22., bis Ostermontag, 25. April, 
geschlossen. 
Wie die Stadtwerke als Betrei-
berin in einer Presseerklärung 
mitteilen, finden die Schwimm-
kurse der Aqua-Akademie an 
diesen Tagen aber zu den be-
kannten Zeiten statt. 
Bei Fragen helfen die Stadtwer-
ke Stockach unter der Nummer 
07771/91 50 oder info@stadt-
werke-stockach.de weiter. 

Hallenbad mit
Osterferien

Stockach (swb). Der Tier-
schutzverein Stockach hat am 
Sonntag, 17. April, um 16 Uhr 
im Gebiet Besetze vor Stockach 
eine streunende, braune, jünge-
re Labradorhündin aufgegrif-
fen. Das Tier trägt keine Steuer-
marke und hat einen ungülti-
gen Chip. Der Tierschutzverein 
sucht nun nach den Besitzern. 
Infos bei Dr. Gerd Knall unter 
der Rufnummer 07775/5 11. 

Hündin wurde
aufgegriffen

Stockach (sw). Deutsch-franzö-
sische Freundschaft im Kleinen. 
Von Mittwoch, 20., bis Freitag, 
29. April, reist eine Schüler-
gruppe aus Stockach in die 
Partnerstadt La Roche sur Fo-
ron. 63 Schüler der Realschule, 
des Nellenburg-Gymnasiums 
und der Waldorfschule Wahl-
wies werden in Frankreich in 
Gastfamilien untergebracht. So 
sollen die Teilnehmer das Gast-
land und den Alltag in Frank-
reich kennenlernen und ihre 
sprachlichen Fähigkeiten ver-
bessern. Seit 1970 wird der 
Schüleraustausch zwischen 
Stockach und La Roche rege 
gepflegt. 

Für ein feines
Französisch

Stockach (swb). Die Plätze des 
Tennisclubs Stockach sind nun 
für den Spielbetrieb frei gege-
ben. Die Saison-Eröffnung fin-
det am Samstag, 30. April, um 
13 Uhr statt. 

Weiße Saison
startet wieder

Stockach (sw). Rheinmetall 
Soldier Electronics (RSE) möch-
te im Frühjahr 2012 seine neu-
en Räumlichkeiten im Gewer-
begebiet »Blumhof« zwischen 
Stockach und Ludwigshafen 
beziehen. Als erster Schritt hin 
zur Verwirklichung dieses Ziels 
steht der erste Spatenstich zu 
dem neuen Quartier am Freitag, 
29. April, an. »Mit dem Umzug
in moderne Räumlichkeiten am 
Standort Stockach bringt die 
Rheinmetall Soldier Electronics 
GmbH die enge Verbundenheit 
des Unternehmens zur Stadt 
und zu ihrem attraktiven Um-
feld zum Ausdruck«, heißt es in 
einer Pressemitteilung. RSE, die 
ehemalige »Contraves«, hatte 
bisher ihren Firmensitz auf dem 
Gelände an der Winterspürer 
Straße in Stockach, und auf 
diesem Areal soll nach dem 
Willen der Stadt und des Ge-
meinderats ein hochwertiges 
Wohngebiet entstehen. 

Spatenstich
im »Blumhof«

Stockach (swb). Anlässlich des 
40. Wanderjahres seit Grün-
dung des Schwarzwaldvereins 
spielte das Jugendblasorchester 
Stockach unter Leitung von 
Musikdirektor Helmut Hubov 
beim Frühlingsfest des Geburts-

tagskindes auf. Der Vereinsvor-
sitzende Jörg Pompeuse dankte 
den Musikern, die die Gäste im 
voll besetzten Vereinsheim und 
im Zelt davor unterhalten hat-
ten. Jörg Pompeuse freute sich 
auch über die gute Aufnahme 
des Programms seines Vereins 
bei Mitgliedern und Gästen. 
Beim Frühschoppen, dem Mit-
tagessen, bei Kaffee und Ku-
chen tauschten die Besucher 
Erinnerungen an frühere Tou-
ren aus und unterhielten sich 
über neue Wanderungen.

Mit Pauken 
und Trompeten

Danke für die Musik: Jörg Pom-
peuse vom Schwarzwaldverein 
(links) freute sich über das 
Ständchen der Stadtmusik unter 
der Leitung von Helmut Hubov. 

Stockach (swb). Ein Termin 
zum Vormerken: Am Montag, 
9. Mai, beginnt der Vorverkauf
für das Jubiläumskonzert des 
Stockacher Eintracht-Chors am 
Samstag, 28. Mai, um 20 Uhr 
im Bürgerhaus »Adler Post«. 
Karten gibt es im »Alten Forst-
amt« in der Salmannsweiler-
straße 1. Der Eintracht-Chor 
wird 175 Jahre alt. 

Mit der Kunst
der Harmonie

Stockach (swb). Hier muss kei-
ner darben. Hähnchen vom 
Holzgrill, Grillwürste, Curry-
würste und Grillsteaks sorgen 
beim Maifest an der Raithasla-
cher Hütte für körperliches 
Wohlbefinden. Am Sonntag, 1. 
Mai, ab 10 Uhr wird feste gefes-
tet. Und wenn das Grillgut ver-
zehrt ist, können Genießer beim 
Kuchenbüfett zulangen. Der 
Kleintierzuchtverein als Veran-
stalter weist darauf hin, dass 
bei schlechtem Wetter ein Zelt 
vorhanden ist. 

Festlich in 
den Mai hinein

sulger

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 7.00 bis 22.00 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 20. April 2011
Solange Vorrat reicht.

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

... frische Erdbeeren und Spargel ... so günstig

frische
Forellen
100 g

Gorgonzola
Dolcelatte 59% Fett i. Tr.
oder Excelenza 48%
Fett i. Tr.
100 g

... Käse und Fisch

Deutscher
Spargel
Klasse I

Deutches
Rump-
steak
besonders
zart
100 g

Spargel-
schinken
100 g

Schwarzwälder
Bio-Sahne
30% Fett,
500 ml Flasche
zzgl. –,15 Pfand
(1 l = 3,98)

Coppenrath & Wiese
Festtagstorte
verschiedene
Sorten,
tiefgefroren,
z.B. Schwarz-
wälder 1.400 g
(1 kg = 3,96)

... so frisch

Mo. – Sa.: Morgens schon ab 7.00 Uhr • Abends bis 22.00 Uhr

11,69,69

11,9999

Bodensee
Secco
verschiedene
Sorten,
0,75 l Flasche
(1 l = 8,66)

3,993,99

San Lucar
Erdbeeren
aus Spanien,
Klasse I

–,–,8989

zum aktuellenzum aktuellen
TagespreisTagespreis - 1 kg Steige -

1,191,19

11,9999

6,496,49

5,555,55

Andreas Jung wird inAndreas Jung wird in
Eiern aufgewogenEiern aufgewogen
21. April/10.30 Uhr21. April/10.30 Uhr

10 Jahre aach-center - Feiern Sie mit!
10 Jahre aach-center
Auftaktevent mit
Andreas Jung
Die genauen Gewichtsangaben
des Bundestagsabgeordneten
stehen noch nicht fest. Doch nach dem
Aufwiegen mit Eiern vom Hönig Hof wird
feststehen, wieviele Ostereier Herr Jung auf die
Waagschale bringen wird. Die Ostereier werden
anschließend an die Kunden verschenkt.

Frische HönigFrische Hönig
FreilandeierFreilandeier
Klasse A, Größe LKlasse A, Größe L
10er Packg.10er Packg.
(1 Ei =(1 Ei =
–,25)–,25) 2,492,49
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 OSTERFEUER

Mit ihnen soll den letzten Winter-
geistern der Garaus gemacht wer-
den, den Osterfeuern. Gleich drei 
Mal wird es am Ostersonntag im 
Hegau lodern und funken, wenn 
Abends die Feuer entzündet wer-
den. Die Feuerwehr Mühlhausen-
Ehingen lädt am Ostersonntag, 24. 
April, ab 18 Uhr, erstmals zu einem 
Osterfeuer ein. Ab 18 Uhr können 
auf dem »Alten Sportplatz« in der 
Nähe des Bahnhofs bereits Stock-
brot und Würstle gegrillt werden. 
Das eigentliche große Osterfeuer 
soll dann mit Einbruch der Dun-
kelheit um 20 Uhr entzündet wer-
den. In Binningen veranstaltet tra-
ditionell die Feuerwehr das 
Osterfeuer am Sportplatz; dort be-
ginnt das Fest ebenfalls um 18 Uhr. 
In Bietingen wird der Osterfunken 
am Sportplatz von 19 bis 22 die 
Nacht erhellen. Veranstalter ist der 
Musikverein, der natürlich auch 
die Besucher verköstigt. 

 RUHESTAND

 Nach 40 Jahren Betriebszugehö-
rigkeit bei der Firma »Schellham-
mer & Söhne«, Garten- und Land-
schaftsbau in Mühlhausen 
verabschiedet sich Winfried Fehr-
le in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand. Sein außerordentlicher Ein-
satz, sein Weitblick und seine 
Zuverlässigkeit zeichneten seine 
40 Jahre Tätigkeit aus. Die Firma 
und seine Arbeit waren über 40 
Jahre sein Leben, noch weit über 
sein Rentenalter hinaus. Im Bild 
von links: Winfried Fehrle, Alfons 
und Jürgen Schellhammer. 

Engen (swb). Am Donnerstag, 28. 
April, bietet von 10 bis 11.30 Uhr 
Museumspädagogin Gabriele Schlen-
ker einen Workshop für Kinder von 9 
bis 12 Jahren zur aktuellen Sonder-
ausstellung »Die deutsche Avantgar-
de um Adolf Hölzel« an. Thema ist 
Adolf Hölzels »Lieblingsschüler«, sind 
die farbintensiven, leuchtenden Bil-
der von Hermann Stenner. Der Work-
shop beginnt mit einer Kunstführung 
durch die Ausstellung. Dabei werden 
gezielt die Bilder des Ausnahme-
künstlers Hermann Stenner betrach-
tet. Anschließend werden diese Er-
kenntnisse im praktischem Teil des 
Workshops umgesetzt, und jeder hat 
die Möglichkeit sich sein eigenes 
Kunstwerk zu gestalten.
 Anmeldung im Kulturamt unter Tele-
fon 07733 502–211 (Marina Durner) 
oder per E-Mail: mdurner@engen.de.

Kinder und Hölzels 
Lieblingsschüler

Engen (mu). Auf den ersten Blick 
stiftet diese Ausstellung Verwirrung. 
Weiße Bilder ohne Farbe entsprechen 
nicht gerade der geläufigen Vorstel-
lung von Malerei. Doch Sine Semljé 
versteht es mit ihren »Weissen Berüh-
rungen« den Betrachter auf das We-
sentliche zu leiten: Weiss als Summe 
aller Farben. Mit ihrer radikalen Ab-
kehr von allem Bunten, Plakativen, 
weg von der Reizüberflutung der 
heutigen Zeit, entsteht ein entschleu-
nigter Dialog zwischen Betrachter 
und Werk. Der führt, so Laudator 
Thomas Warndorf, zu einer Art medi-
tativer Malerei. Und wirklich: Genau-
es Hinschauen und die stille Betrach-
tung der Werke von Sine Semljé loh-

nen sich. Die Acryl- und Ölbilder so-
wie die Radierungen der Engener 
Künstlerin zeigen feine Nuancen, an-
gedeutete Linien und winzige, punkt-
artige Löcher, die sich je nach Licht-
einfall und Blickwinkel verändern 
und neue Perspektiven aufzeigen. »In 
der Ruhe eines weißen Bildes ist Be-
wegung, die sich verändert«, be-
schreibt Warndorf die Wirkung von 
Semljés Werke. Eine Wirkung, die 
Harmonie, Balance und Ausgegli-
chenheit vermittelt. Vorausgesetzt, 
der Betrachter bringt Zeit und Bereit-
schaft mit, sich auf die Intensität und 
die Kraft der »Summe aller Farben« 
einzulassen. 
Die Ausstellung »Weisse Berührun-
gen« von Sine Semljé ist noch bis 29. 
April in der Kundenhalle der Spar-
kasse in Engen zu sehen. 

Weiß als Summe 
aller Farben

Engen (mu). Ein Erlebnissonntag 
ganz nach dem Geschmack der Besu-
cher und Aussteller ging am Sonntag 
im Engener Altdorf über die Bühne. 
Bei schönstem Frühlingswetter war 
ein buntes Programm für Jung und 
Alt geboten; Fitness- und Tanzauf-
führungen, flotte Musik sowie Neu-
heiten aus Handwerk, Handel und 
Gewerbe. Natürlich kamen auch die 
Kinder bei Spiel und Spaß auf ihre 
Kosten und zur Stärkung wurden Er-
frischungen und kulinarische Lecke-
reien angeboten. Zudem bot die 
Gärtnerei Weggler eine reiche Aus-
wahl an blühenden Frühlingsblumen, 
duftenden Kräuter und schönen Flo-

ristikarrangements für Garten und 
Balkon. Weitere Fotos sind im Inter-
net unter www.wochenblatt.net /Bil-
dergalerien zu finden.

Altdorf - jung und fit
Erlebnissonntag mit buntem Angebot Engen (swb). Am Mittwoch, 27. April 

findet im Konditionsraum des Bil-
dungszentrums ein HipHop-Tanz-
workshop statt. Von 14 bis 17.30 Uhr 
können alle Jugendlichen ab zwölf 
Jahren mitmachen, die Lust haben. 
Die Frontfrau des Tanzprojekts Urban 
SkillZ zeigt, wie viel Tanzfertigkeiten 
in nur zweieinhalb Stunden erlernt 
werden können. Es werden die 
Grundelemente des Hip Hop erlernt 
und am Ende alles zusammengeführt. 
Anmeldung unter 0157 74111520 
oder per E-Mail stadtjugendpflege-
engen@web.de. Organisiert wird die-
se Veranstaltung von der Stadtju-
gendpflege Engen in Kooperation mit 
dem Tanz- und Talentförderungspro-
jekt Urban SKillZ. Mehr Infos dazu 
unter www.urbanskillz.de

Hip Hop lernen 
in Engen

Engen (swb). Die Familiengruppe des 
Schwarzwaldvereins Engen lädt alle 
Familien zur traditionellen Osterha-
sensuche ein. Treffpunkt ist am 
Ostermontag um 14 Uhr an der Grill-
hütte in Anselfingen. Im Anschluss 
an die Suche besteht die Möglichkeit 
sich bei einem gemeinsamen Grillen 
zu stärken (Grillgut ist mitzubrin-
gen). Anmeldungen und Infos bei 
Lars Nilson, Telefon 07733/978474

Familien suchen 
Osterhasen

Engen (mu). Gemeinsame Sache ma-
chen die Randegger Ottilienquelle 
und die Engener Bäckerei Wald-
schütz mit einem neuen Produkt: 
Dem leckeren Sprudelbrot, das heute, 
am 20. April, auf den Markt kommt 
und bis 30. Juni mit einer Gratisfla-
sche Randegger Sprudel in den fünf 
Filialen der Waldschütz-Bäckerei 
verkauft wird. Brot und Wasser als 
wesentliche Grundlagen eines Joint 
Venture zweier regionaler Unterneh-
men - diese Idee hatte der rührige 
Bäckermeister Jürgen Waldschütz, 
als er den Chef des Randegger Tradi-
tionsunternehmens, Clemens Fleisch-
mann, kennenlernte. Sein Vorschlag 
wurde begeistert aufgenommen und 
nach mehreren Probebackversuchen 
erfolgreich umgesetzt. Der 750 
Gramm Laib wird natürlich nur aus 
gesunden Produkten der Region 
knusprig gebacken, und ist durch je-
weils einen Viertel Liter sprudelnden 
Wassers aus der 100 Meter tiefen Ot-
tilienquelle besonders leicht und lo-
cker. Viel Übereinstimmung herrscht 
nicht nur beim gemeinsamen Back-
werk, das sich sogar in der Form äh-
nelt, sondern die beiden Familienbe-

triebe liegen auch sonst auf einer 
Wellenlänge. Beide vertreten die Phi-
losophie »Aus der Region - für die 
Region« und wollen über ihre Pro-
dukte mit regionalen Wurzeln für die 
Kunden glaubwürdig bleiben. »Wir 
wollen weg von diesem Discount-
wahn«, erklärt Clemens Fleischmann 
und setzt entgegen dem Plastik-
Trend auf seine traditionellen Glas-
flaschen. »Damit soll die natürliche 
Reinheit unserer Produkte bewahrt 
bleiben«, betonte Clemens Fleisch-
mann. 

Brot und Wasser
 Sprudelbrot ist ein Gemeinschaftsprodukt 

Engen/Hilzingen (le). Es passte alles 
zusammen am vergangenen Palm-
sonntag: der wunderschöne, blüten-
reiche Frühlingsnachmittag, die son-
nenhelle Hilzinger Barockkirche und 
die großartige Aufführung des Mes-
siah von Händel unter dem Dirigat 
von Sabine Kotzerke. Bereits am Tag 
zuvor begeisterte das Ensemble in 
der Engener Stadtkirche mit dem 
Konzert. 
Mit ihrer hohen Musikalität und ihrer 
starken, begeisternden Ausstrahlung 
vereinte Sabine Kotzerke das große 
Ensemble von Orchester, Chor und 
Solisten zu einem wunderbaren und 
homogenen Klangkörper.
Die Solopartien waren hervorragend 
besetzt. Anja Schwarze-Janka sang 
mit ihrem hellen Sopran und mit 
großer Innigkeit die herrlichen Arien. 
Mit warmer und ruhiger Altstimme 
begleitete Alexandra Busch die Zu-
hörer in die Betrachtung des bibli-
schen Geschehens. Kurzfristig einge-
sprungen für den Tenorpart war Vik-
tor Majzik. Er brachte die Rezitative 
und Arien, die vom Leiden Christi, 
aber auch vom Triumph seiner Auf-
erstehung berichten, eindringlich den 
Zuhörern nahe. 
Mit seinem wunderschönen, vollen 

Bass verlieh Maximilian Liska den 
großen Bassarien starken Ausdruck.
Aus ganz Deutschland und der 
Schweiz hatten sich, auf Alte Musik 
spezialisierte Berufsmusiker mit ih-
ren historischen Instrumenten zum 
»Barock Consort Engen« zusammen 
gefunden und meisterlich zusammen 
musiziert. In scharfen Rhythmen, 
brausenden Tempi oder ruhiger In-
nigkeit machten sie die bildhafte mu-
sikalische Sprache Händels erlebbar.
Eine besondere Hervorhebung ge-
bührt der »Kantorei der Auferste-
hungskirche in Engen«. 
Weder die oft komplizierten fugierten 
Chöre oder die anspruchsvollen Ko-
loraturen und hohen Tempi, noch 
kraftvolles Forte oder schwebendes 
Piano bereiteten dem aus vielen jun-
gen, frischen Stimmen bestehenden 
Ensemble irgendwelche Schwierig-
keiten. Sabine Kotzerke hat einen 
sehr guten Chor zusammen ge-
schmiedet! 
Die begeisterten Zuhörer dankten 
nach dem verklingenden Amen am 
Ende des Oratoriums mit nicht enden 
wollendem Applaus und manch einer 
hätte bei dem als Zugabe nochmal 
musizierten berühmten »Halleluja« 
am liebsten mitgesungen. 

Messiah – eine großartige 
Aufführung

Eine großartige Aufführung von Händels Messiah begeisterte in der Hilzinger Ba-
rockkirche und tags zuvor in Engen. swb-Bild: le

Blumen Weggler erstrahlte in einer 
Blütenpracht. swb-Bilder: mu

Showtänze des TV Engen lockten die Zuschauer am Altdorfsonntag an.

Sine Semljé vor ihren »Weissen Be-
rührungen« mit Laudator Thomas 
Warndorf (rechts) und Sparkassen-
Hausherr Jürgen Stille. swb-Bild: mu

Locker und Lecker: Das Sprudelbrot 
der Bäckerei Waldschütz und der 
Randegger Ottilienquelle. Clemens 
Fleischmann und Jürgen Waldschütz 
machen für das knusprige Backwerk 
gemeinsame Sache. swb-Bild: mu

Engen (swb). Von Mittwoch 20. April 
bis Donnerstag 21. April ist die 
Sportplatzstraße zwischen Engen 
und Anselfingen wegen Bauarbeiten 
der Stadtwerke Engen gesperrt. 
Grund ist die Erneuerung der Quell-
leitung der »Jägertalquellen« zum 
Trinkwasserbehälter »Ballenberg« an 
der Goethestraße.

Straßensperrung 
wegen Bauarbeiten
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Singen (mu). Der Countdown 
läuft: In einer Woche, am Mitt-
woch, 27. April, 17.15 Uhr, 
steigt das Halbfinalspiel des 
SBFV-Pokals zwischen dem FC 
Singen und dem FC Teningen 
im Singener Hohentwielstadi-
on. Mit jedem Tag wird die An-
spannung im Singener Lager 
größer. »Die Jungs sind richtig 
heiß auf das Spiel«, weiß FC-
Trainer Bobo Maglov. Kein 
Wunder, denn diese Partie, so 
FC-Vorstand Frank Renz, »ist 
das wichtigste Spiel seit den 
ruhmreichen Oberligazeiten des 
Traditionsvereins«. Schließlich 
winkt dem Pokalsieger die Teil-
nahme am DFB-Pokal, eine sat-
te Antrittsprämie und promi-
nente Gegner. »Doch damit«, so 
Renz, »beschäftigen wir uns 
noch gar nicht, erst einmal 
müssen wir gewinnen«. Und 
das wird mit Sicherheit kein 
Spaziergang. Auch wenn der 
Gegner aus Teningen eine Liga 
unter Singen in der Landesliga 
spielt. Allerdings hat Teningen 
einige Verbandsligaerfahrene 
Spieler in seinen Reihen und ei-
nen äußerst routinierten Torhü-
ter als Rückhalt. »Teningen ist 
nicht zu unterschätzen, das ist 
keine schlechte Mannschaft«, 
warnt auch Trainer Maglov. 
Zudem gelten Gäste als sehr 
auswärtsstark und im Halbfina-

le gegen Singen reicht ihnen 
ein Unentschieden für den 
Sprung ins Finale. »Das wird ei-
ne ganz knappe Geschichte«, 
schätzt Renz und hofft, dass 
Pace, Körner, Rogosic und Co 
ihr Können punktgenau abru-
fen werden. Mit jedem Tag 
steigt natürlich auch das Lam-
penfieber unter der jungen Sin-
gener Truppe, die in der Ver-
bandsliga-Runde auf dem be-
achtlichen 2. Platz rangiert. 
Damit der Adrenalinschub in 
Konzentration und nicht in 
Nervosität umgesetzt wird, da-
für sorgt FC-Coach Bobo Ma-
glov. Der erfahrene Trainer-

fuchs hält den Ball flach und 
geht in der Vorbereitung auf 
den Pokal-Hit ganz nüchtern-
pragmatisch vor. »Wir machen 
einen Schritt nach dem ande-
ren«, so Maglov. Zuerst steht 
am Samstag die Verbandsliga-
Partie gegen den SV Stadelho-
fen an, dann beschäftigt er sich 
mit dem Pokalspiel am nächs-
ten Mittwoch. Dabei schlägt er 
am Samstag gleich zwei Flie-
gen mit einer Klappe. Denn 
Stadelhofen tritt heute im zwei-
ten Halbfinale beim SV Weil 
an. »Da können wir vielleicht 
schon mal fürs Finale üben«, 
orakelt der Trainer. Er hofft für 
nächsten Mittwoch auf eine 
große Kulisse im Hohentwiel-
stadion, damit seine Jungs von 
den Rängen den notwendigen 
Rückhalt für einen großen Fuß-
ballauftritt bekommen. Karten 
im Vorverkauf für das Südbadi-
sche Pokal-Halbfinale zwischen 
dem FC Singen und dem FC Te-
ningen am Mittwoch, 27. April, 
17.15 Uhr im Hohentwielstadi-
on gibt es in Singen im Fahr-
radhaus Stroppa, Friedinger-
Str. 3, Schuhaus Wöhrle, Frei-
heitstr. 18, Empfang Hegau 
Tower, Lobby, Maggi-Str. 5 je-
weils zu den üblichen Ge-
schäftsöffnungszeiten sowie in 
der FC Singen Gaststätte, Frie-
dinger Str. 24. 

Der Countdown läuft
Nächsten Mittwoch steigt der Pokalhit in Singen

So möchte Singens Torjäger 
Neno Rogosic nächsten Mitt-
woch jubeln. swb-Bild: ts

Radolfzell/Singen (mu). Mit ei-
ner mageren Ausbeute kehrten 
der FC Radolfzell und der FC 
Singen von ihren Auswärts-
spielen zurück. Wenigstens ei-
nen Punkt hatten die Hohen-
twieler nach dem 0:0 beim SV 
Oberachern noch im Gepäck, 
auch wenn Trainer Maglov da-
mit lange nicht zufrieden war. 
Schlimmer erwischte es die 
Mettnauer; sie kehrten nach ei-
ner 2:3-Pleite beim SV Stadel-
hofen mit leeren Händen an 
den See zurück. Besonders bit-
ter für die abstiegsgefährdeten 
Zeller: Erst in der 86. Minute 
wurde die Niederlage durch das 
3:2 entschieden. Zuvor hatten 
Marcel Schmidt mit einem 
klasse Freistoßtor und Toni Fio-
re-Tapia jeweils ausgeglichen. 
Der FC Radolfzell empfängt am 
Samstag mit dem VfB Bühl ei-
nen schweren Gegner im Mett-
naustadion und muss wieder 
um jeden Punkt für den Klas-
senerhalt kämpfen. 
Der FC Singen wird sich am 
Samstag zuhause gegen den SV 
Stadelhofen für seinen Pokalhit 
am nächsten Mittwoch warm 
schießen. 

Magere 
Ausbeute

Worblingen (mu). Zwei Tore in 
zwei Minuten ließen den Traum 
von drei Punkten für den SV 
Worblingen kurz vor dem 
Halbzeitpfiff im Derby gegen 
den VfR Stockach wie eine Sei-
fenblase platzen. Dabei hatten 
die Platzherren nach einer 
Viertelstunde richtig gut ins 
Spiel gefunden und durch Tref-
fer von Jonas Oschewski (16. 
Minute) sowie einem Foulelf-
meter von Dominik Palummo 
mit 2:0 geführt. Aber wieder 
einmal war es die gefährliche 
Stockacher Sturmachse, die ih-
re Arbeit ordentlich erledigte. 
Toni Iannone stand in der 44. 
Minute goldrichtig und schob 
zum 2:1 ein und eine Minute 
später krönte der agile Torsten 
Ruddies seine gute Leistung mit 
einem satten Schuss zum 
2:2-Ausgleich. 
In der zweiten Hälfte drängten 
die Stockacher energisch auf 
die Führung, scheiterten aber 
immer wieder an Worblingens 
Schlussmann Marc Balogh oder 
vergaben die Chancen übereilt. 
Die Gastgeber blieben die zwei-
ten 45 Minuten kontergefähr-
lich, aber ebenfalls ohne Torer-
folg. Am Ende zeigte sich 
Worblingens Trainer Max Car-
valho zufrieden mit der Punk-
teteilung, durch die sich der SV 
auf den 6. Tabellenplatz plat-
zierte. Stockachs Coach Joa-
chim Ruddies haderte mit den 
zahlreich vergebenen Chancen 
seiner Jungs, schaute aber be-
reits zum nächsten Derby am 
Samstag gegen die Gäste des 

Hegauer FV. Der Aufsteiger 
liegt mit 36 Punkten auf Rang 
4. Einen rabenschwarzen Tag
hatte die Randenelf der SG 
Tengen-Watterdingen erwischt: 
Zuerst mussten sie ersatzge-
schwächt eine herbe 
0:5-Schlappe gegen den FC 
Furtwangen einstecken und 
gleich nach dem Spiel wurde 
Trainer Roberto Wenzler ent-
lassen. Für ihn wird künftig 
Bernd Schwarz die TeWa-Elf 
trainieren. Schwarz kennt die 
Mannschaft von früher und 
sammelte mit dem FC Radolf-
zell Landesligaerfahrung. Die 
SG rutschte nun auf den 12. 
Tabellenplatz ab und wird am 
Samstag zuhause gegen den FC 
Neustadt mit frischem 
Schwung versuchen, die Nega-
tivserie zu beenden. Keinen gu-
ten Tag hatte auch der Hegauer 
FV erwischt: er musste eine 
1:2-Niederlage gegen die DJK 
Donaueschingen hinnehmen 
und mit Stark und Kaiser wur-
den gleich zwei HFV-Spieler 
vom Platz gestellt. 

Wirbel in der 
Landesliga

Engen (swb). Bereits zum 6. 
Mal veranstaltet der TV Engen 
sein Stabhochsprungmeeting 
im Hegaustadion in Engen. Am 
Sonntag, 22. Mai werden dort 
nationalen Spitzenspringern zu 
Höhenflügen ansetzen.

Höhenflüge im 
Hegaustadion

Sport-Kalender
Fußball
Landesliga
Samstag, 23. April, 15.30 
Uhr: SV Denkingen – TuS 
Bonndorf
SG TeWa – FC Neustadt
DJK Donaueschingen – DJK 
Villingen
SG Dettingen-Dingelsdorf – 
FC 07 Furtwangen
VfR Stockach – Hegauer FV
Bad Dürrheim – Worblingen
FC Konstanz – Bermatingen
Verbandsliga
Samstag, 23. April, 15.30 
Uhr: FC Radolfzell – VfB 
Bühl
FC Singen – SV Stadelhofen
 Oberliga BW, Damen
Montag, 25. April, 14 Uhr:
Hegauer FV – TSV Ludwigs-
burg

Ehingen (swb). Simon Szczucki 
sagt nach drei Jahren Servus. 
Der Trainer der ersten Herren-
mannschaft des TV Ehingen in 
der Handball-Südbadenliga 
hört zum Ende der Saison auf. 
Dies gab der TV-Vorstand nach 
dem 32:24-Sieg gegen die SG 
Muggensturm/Kuppenheim be-
kannt. Aus beruflichen Grün-

den muss er kürzer treten. »Es 
fällt mir schwer, denn es hat 
sehr viel Freude bereitet, die 
Mannschaft zu entwickeln und 
zu führen«, so der Handball-
Coach. Mit Simon Szczucki 
verlässt ein engagierter und 
akribisch arbeitender Trainer 
den TV Ehingen. Nachfolger 
des 50-fachen polnischen Na-
tionalspielers wird Peter Leins, 
der bereits in der Südbadenliga 
beim TuS Steißlingen ein Team 
in dieser Liga trainierte. Auch 
er ist ein erfahrener und akri-
bisch arbeitender Trainer. 

Simon sagt 
Servus

Verlässt den TV Ehingen: Si-
mon Szczucki swb-Bild: ts

Gottmadingen (swb). Mit ei-
nem deutlichen 40:25-Heim-
sieg gegen den Meister HSG 
Konstanz II konnten sich die 
Handballer des TV Gottmadin-
gen den Vizemeistertitel in der 
Bezirksklasse Hegau-Bodensee 
sichern. Der TVG hat somit die 
Chance, durch ein Relegations-
spiel in die Landesliga aufzu-
steigen. Die Gottmadinger rich-
ten ihren Blick nun Richtung 
Freiburg, schließlich wartet in 
den Relegationsspielen die 
Südbadenliga-Reserve der HSG 
Freiburg. Ein bis dato unbe-
kanntes Team, was sich den 2. 
Platz der Bezirksklasse Frei-
burg-Oberrhein sicherte.

TVG-Handballer 
sind Vizemeister

Bernd Schwarz ist neuer Trai-
ner bei der SG Tengen-Watter-
ding . swb-Bild: ts
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VORTEILE

WOCHENBLATT

Hier gibt es richtig was zu feiern. Mit dem »VORTEILE NUTZEN«

im Wochenblatt sind Sie immer im Vorteil. Einfach raustrennen,
einstecken und losgehen. Genießen Sie Ihre Einkaufsrunde mit einem 

kostenlosen Kaffee oder einem super Schnäppchen. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude. 

NUTZEN

SPAREN • FREUEN • WÜNSCHE ERFÜLLEN • SCHENKEN MIT DEM

H & Z
haar n styl n ing
August-Ruf-Straße 5a

78224 Singen
Telefon 0 77 31 - 18 40 06

www.hairfire.de
Gegen Abgabe dieses Bons erhalten Sie

10 % Rabatt auf alles.
Pro Besuch nur ein Gutschein einlösbar !

Metabo Heckenschere HS 45
Schnittstärke: 18 mm
Nutzbare Messerlänge: 450 mm
Schnittzahl bei Leerlauf: 3.200 min¹
Nennaufnahmeleistung: 450 Watt
Gewicht: 3,4 kg

Carl Pfeiffer GmbH & Co. KG
Industriestr. 3-15
Tel. +49 (0) 7771 8006 0
Fax +49 (0) 7771 8006 418
www.eisen-pfeiffer.de
grosshandel@eisen-pfeiffer.de
Webshop: shop.eisen-pfeiffer.de

€ 107,-
inkl. MwStArt-Nr. 61531

Preise inkl. MwSt. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht.  
Abbildung symbolisch, techn. Änderungen vorbehalten.

Kathrin Steimer
Tel. 07771/933112
Fax 07771/933133
k.steimer@wochenblatt.net

n Sie wollen auffallen mit Ihrer
Werbung?

n Sie wollen Ihren Kunden
einen Vorteil verschaffen?

n Sie möchten Ihren Kunden 
etwas Gutes tun?

n Dann rufen Sie an, ich berate
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Engen/Freiburg (mu). Ihre 
blauen Augen strahlen. Beson-
ders intensiv, wenn sie über ihr 
Lieblingsthema redet – über 
Fußball. Nicht als leidenschaft-
licher Fan von Bayern, Schalke 
und Konsorten, sondern bei 
Mona Lohmann gilt: Selbst ist 
die Frau. Die 19-Jährige kickt 
beim SC Freiburg und schaffte 
gerade den Aufstieg mit der 
1. Mannschaft in die erste Fuß-
ball-Bundesliga. Mona Loh-
mann stammt aus Engen, ist 
auf dem Rasen ein Multitalent 
und hat einen gesunden Ehr-
geiz. Beim VfR Engen lernte sie 
von der Pike auf die hohe Kunst 
am runden Leder und perfek-
tionierte ihr Können in den 
letzten drei Jahre beim SC Frei-
burg. 
Trotz ihres Talents wurde ihr 
der Erfolg aber nicht in den 
Schoß gelegt. Mit gerade mal 
16 Jahren kehrte Mona Loh-
mann dem schönen Hegau den 
Rücken und zog ins Fußball-In-
ternat nach Freiburg. Allein im 
Breisgau, stürzte sie sich mit 
Elan in ihre neue Aufgabe, trai-
nierte sechs Mal in der Woche 
und wurde für ihren Fleiß be-
lohnt. Heute winkt ihr ein 
Stammplatz in der ersten 
Mannschaft und sie hat einen 
Profivertrag in der Tasche. Le-
ben kann sie davon allerdings 
nicht. Deshalb entschied sie 
sich für eine Ausbildung als Er-
zieherin, weil ihr der Umgang 
mit Kindern viel Spaß macht. 
Für ihre 19 Jahre weiß die jun-
ge Sportlerin genau was sie 

will. »Mona ist durch ihren frü-
hen Umzug nach Freiburg 
schnell erwachsen und selb-
ständig geworden«, erzählt ihr 
Vater. Schon von klein auf hat-
te sie mit typischen Mädchen-
sportarten nicht viel am Hut. 
Für sie war schnell klar: »Fuß-
ball ist mein Ding«. Da ließ sich 
die talentierte Sportlerin auch 
nicht von ihrer »fußballfreien« 
Familie abbringen. »Sie war 
schon immer ein bisschen re-
bellisch und hat ihren eigenen 
Kopf«, schmunzelt Detlef Loh-
mann. Anfangs standen ihre 
Eltern der Leidenschaft ihrer 
Tochter noch kritisch gegen-
über, doch mittlerweile sind sie 
ihre größten Fans. Bei den 
Heimspielen sitzen Detlef Loh-
mann und seine Frau Elke auf 
der Tribüne im Dreisam-Stadi-
on und feuern ihre Tochter an. 

Und unter der Woche fährt der 
Papa schon mal in den Breisgau 
um Mona aufzumuntern und zu 
motivieren. 
»Fußball ist zu 80 Prozent 
Kopfsache«, sind beide über-
zeugt. Denn, so Detlef Loh-
mann, »wenn’s im Kopf nicht 
läuft, läuft’s auch nicht auf 
dem Spielfeld«. Und damit es 
für Mona gut läuft, nimmt sich 
ihr Vater gerne Zeit für Gesprä-
che. Neben dieser mentalen 
Stärke gelten als weitere Er-
folgsfaktoren Talent und der 
richtige Trainer. Den hat Mona 
Lohmann in Milorat Pilipvic 
gefunden. »Der hat’s drauf«, 
schwärmt Mona über die Me-
thoden ihres Coachs. Besonders 
seine mentale Einstimmung 
imponiert ihr. 
Und sportlich sind die Fußbal-
lerinnen des SC eh topfit. Das 
bewiesen sie zuletzt bei der 
souveränen Meisterrunde, die 
sie zurück in die Bundesliga 
brachten. Ein Erfolg, der Mona 
Lohmann riesig freut und na-
türlich motiviert, an ihrem 
nächsten Ziel zu arbeiten: Dem 
Sprung in die Nationalmann-
schaft. 
Den schafft sie zwar nicht mehr 
rechtzeitig zur Frauenfußball-
Weltmeisterschaft im Sommer 
in Deutschland, aber ihr Ticket 
fürs WM-Finale hat sie schon 
in der Tasche. Durch die Fuß-
ball-WM, so hofft Mona Loh-
mann, werde der Frauenfußball 
einen weiteren, kräftigen Schub 
bekommen und noch populärer 
werden.

Vom Hegau in die Bundesliga
Mona Lohmann spielt bei Freiburg und hat große Pläne

Mona Lohmann: Vom Hegau in 
die 1. Fußball-Bundesliga. 

Singen (swb). Hohen Besuch 
hatte der Thaibox-Club Singen: 
Ernesto Hoost, der vierfache 
K-1 World Grand Prix Champi-
on und einer der erfolgreichs-
ten Kampfsportler der Welt gab 
einen Einblick in sein Können 
beim K-1-Lehrgang von Ralf 
Hasenohr, Leiter des Thai-Box 
Club Singen. 
Hasenohr, der aufgrund seiner 
weltweiten Kontakte in der 
Kampfsport-Szene, schon eini-
ge hochkarätige Top-Instrukto-
ren nach Singen holte, organi-
siert als nächstes einen Lehr-
gang mit der K-1 Legende Remi 
Bonjasky. 
Infomationen und Bilder gibt’s 
im Internet unter www.thaibox
clubsingen.de.

K-1-Legende 
in Singen

Hegau/Schaffhausen (gü). Der 
Sonntag, 22. Mai, steht anläss-
lich des siebten »slow Up« 
Schaffhausen-Hegau ganz im 
Zeichen eines erlebnisreichen 
Familientages. 
Über 30.000 Teilnehmer erwar-
ten die Organisatoren des 
grenzüberschreitenden Erleb-
nistag. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer per Fahr-
rad, Inlineskates, Skateboard 
oder schlicht und einfach mit 
dem Fahrrad auf die rund 38 
Kilometer lange, abgesperrte 
Rundstrecke begeben. 
Wer die gesamte Rundstrecke 
bewältigt, passiert gesamthaft 
sechs Mal die Grenze zwischen 
Deutschland und der Schweiz. 

Neben Schaffhausen führt die 
Strecke in die Gegenden rund 
um Herblingen, Thayngen, 
Gottmadingen, Buch, Ramsen, 
Gailingen, Dörflingen und Bü-
singen. 
Der Startschuss fällt am Sonn-
tag um 10 Uhr in Schaffhausen. 
Bis 17 Uhr können sich die 
Teilnehmer auf der Strecke be-
geben. 
Wie die Veranstalter berichten, 
steht beim diesjährigen »slow 
Up« vor allem der gesellschaft-
liche Aspekt im Vordergrund. 
Aus diesem Grund darf man 
sich auf kulinarische Höhenflü-
ge, zahlreiche Spiele mit attrak-
tiven Preisen und ein unter-
haltsames Kinderprogramm 
freuen.

Rollender Hegau
7. slowUp startet am 22. Mai

Anselfingen (swb). Das Wan-
derreiten in der einzigartigen 
Kulturlandschaft des Hegaus zu 
fördern, hat sich der Verein 
»Wanderreiten im Hegau« zum 
Ziel gesetzt. 
Wer als Reiter die Ferienregion 
Hegau am westlichen Bodensee 
erkunden will, findet bei den 
Wanderreitstationen sachkun-
dige Ansprechpartner. 
Auftakt der Wanderreitersaison 
2011 ist am 23. April mit einem 
Sternritt zum Hof Hewenblick, 
Anselfingen. 
Dort findet ein Wanderreiter-
Hock mit Mittagsverpflegung 
für Pferd und Reiter ab 11 Uhr 
statt. Information und Anmel-
dung bei: toni.groemminger@ 
freenet.de. 
Weitere Informationen zum 
Verein »Wanderreiten im He-
gau« unter: www.wanderreiten-
im-hegau.de.

»Springbreak« 
um den Hegau

Engen (swb). In diesem Jahr 
findet zum ersten Mal der Ju-
gendkulturtag »Das Flow-Festi-
val für Jugendkulturen« am 27. 
Mai in Engen statt. 
Die Idee kam von Jugendli-
chen, dem Jugendgemeinderat, 
der Stadtjugendpflege, enga-
gierten Lehrern und dem Vikar 
der Stadt Engen. 
Dieses Festival ersetzt den bis-
herigen Friedenstag. Auf der 
Freilichtbühne hinter dem Rat-
haus wird eine Bühne aufge-
stellt. 
Jeder der etwas Besonderes 
kann, hat die Möglichkeit es zu 
präsentieren - egal ob Tänze, 
Musik, Artistik, Theater, Ball-
kunst oder Akrobatik. Auf der 
Bühne soll so eine bunte Viel-
falt von Jugendkulturen entste-
hen, die alle begeistert. 
Das Flow-Festival beginnt um 
13 Uhr und endet gegen 22 Uhr. 
Neben dem Bühnenprogramm 
haben Jugendliche und Ju-
gendgruppen (zum Beispiel 
Vereine) die Möglichkeit, den 
Platz und das Rahmenpro-
gramm zu gestalten, durch Ge-
tränke- und Essensstände. 
Jeder der Lust hat am Flow-
Festival mit zu machen, kann 
sich bei der Stadtjugendpflege 
Engen unter der Telefonnum-
mer 07733 502–230, 
0157-74111520 oder unter der 
E-Mail-Adresse stadtjugend-
pflege-engen@web.de melden.

Flow-Festival für 
Jugendkulturen

Singen/Markgröningen (swb). 
Mit durchweg positiven Ergeb-
nissen kehrte der Bogenclub 
Rosenegg vom dritten 3D- 
Jagdbogenturnier aus Mark-
gröningen zurück. In der End-
abrechnung am erfolgreichsten 
war die Familie Kienzler des BC 
Burg Rosenegg. 
Karin Kienzler erreichte nur 
knapp geschlagen bei den BHR-
Damen mit 436 Punkten den 
zweiten Platz, Andreas Kienzler 
belegte mit 506 Ringen eben-
falls Platz zwei in der am 
stärksten besetzten BHR-Klasse 
der Herren – punktgleich mit 
dem Sieger, jedoch mit einem 
20er weniger. 
Cedric Kienzler hatte leider kei-
nen Konkurrenten in der Free-
style Recurve-Jugendklasse 
und siegte nach einem nicht 
vollends fehlerfreien Durch-
gang mit 428 Punkten.
Die größte Überraschung ge-
lang Sarah Kienzler. In der 
Langbogen-Schülerinnenklasse 
hatte sie endlich einmal Kon-
kurrenz und konnte sich nach 
einem starken Durchgang mit 
314 Punkten verdient die Bron-
zemedaille sichern.

Bogenclub 
überzeugt 

Auch in diesem Jahr spielt die Fortbewegungsart beim 7. »slowUp« 
keine Rolle. Es darf geradelt, gelaufen oder gerollt werden. 
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